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1 Entwicklung im November 2021 

Die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften sinkt im August 2021 

 von 14.750 auf 14.591.  

Das Stellenangebot ist im November 2021 gegenüber dem Vormonat um 1,48 % 
gesunken. Gegenüber dem Vorjahresmonat November 2020 sind es 

 988 Arbeitsstellen mehr. 
 
Bedarfsgemeinschaften 
Die Zahl der Bedarfsgemeinschaften wird jeweils nach einer 3-monatigen Wartezeit veröffentlicht. 
Von Juli 2021 auf August 2021 ist diese von 14.750 auf 14.591 gesunken.  
Insgesamt bezogen 30.670 Personen Leistungen aus dem SGB II. Hiervon gehörten 20.544 zum 
Personenkreis der erwerbsfähigen Leistungsbezieher. 
 
Arbeitslose SGB II-Leistungsbezieher  
Im November 2021 waren 8.289Leistungsbezieher arbeitslos. Das sind 306 arbeitsloser Leis-
tungsbezieher weniger als im Oktober 2021.  
 
Stellenangebote   
Den Arbeitssuchenden und Arbeitslosen im Rhein-Kreis Neuss stehen derzeit lt. der Arbeitsagen-
tur 3.459 gemeldete, offene, ungeförderte Stellen zur Verfügung. Etwa 98,61 % dieser Stellen 
sind sozialversicherungspflichtig.  
 
Das Stellenangebot ist im November 2021 gegenüber dem Vormonat um 1,48 % gesunken. Ge-
genüber dem Vorjahresmonat November 2020 sind es 988 Arbeitsstellen mehr. 
 
Kosten 
Bei einer Gesamtausgabensumme von 12.730 T€ im November 2021 entfielen 6.392 T€ auf die 
Leistungen zum Lebensunterhalt und 6.239 T€ auf die Kosten der Unterkunft. Davon sind  
74 T€ einmalige Leistungen. 
 
Sonstiges 
 
2.1.9 Höhe der passiven Leistungen 
Ab 2011 werden die Werte für die BA-Leistungen für Vormonate auf den aktuellsten Ladestand 
angepasst. 
 
2.2 Kommunale Seiten 
Die Bevölkerungszahlen wurden im August 2019 (Stand 2017) aktualisiert.  
 
Arbeitslosenquote: 
Jüchen und Rommerskirchen: Die Bundesagentur für Arbeit veröffentlicht keine Quoten für Ge-
meinden mit weniger als 15.000 abhängigen zivilen Erwerbspersonen, daher ist eine Darstellung 
nicht möglich. 
 
Die Bezugsgrößen für die Berechnung der Arbeitslosenquote werden einmal jährlich aktualisiert. 
Dies geschieht üblicherweise ab Berichtsmonat Mai; Rückrechnungen werden nicht vorgenom-
men.  
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2 Ergebnisse im Einzelnen 

2.1 Rhein-Kreis Neuss 

2.1.1 Eckwerte des Arbeitsmarktes 

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Arbeitslose

Bestand 12.713 -462 - 3,5                  -1.879 - 12,9                8.289 -306 - 3,6                  -136 - 1,6                  

Männer 6.775 -235 - 3,4                  -1.222 - 15,3                4.302 -154 - 3,5                  -128 - 2,9                  

Frauen 5.938 -227 - 3,7                  -657 - 10,0                3.987 -152 - 3,7                  -8 - 0,2                  immer der Monat, der erstellt wird!!!! (z.B. Februar-Report, also Februar-Daten!)
15 bis unter 25 Jahre 688 -70 - 9,2                  -300 - 30,4                394 -39 - 9,0                  -79 - 16,7                

25 bis unter 50 Jahre 7.505 -262 - 3,4                  -1.220 - 14,0                5.579 -204 - 3,5                  -60 - 1,1                  

50 Jahre und älter 4.520 -130 - 2,8                  -359 - 7,4                  2.316 -63 - 2,6                  3 0,1                    

55 Jahre und älter 3.024 -72 - 2,3                  -106 - 3,4                  1.288 -29 - 2,2                  32 2,5                    

Langzeitarbeitslose 5.701 -125 - 2,1                  349 6,5                    5.044 -124 - 2,4                  531 11,8                  

schwerbehinderte Menschen 1.039 -35 - 3,3                  -20 - 1,9                  599 -20 - 3,2                  4 0,7                    

Ausländer 4.199 -211 - 4,8                  -579 - 12,1                3.272 -202 - 5,8                  -115 - 3,4                  NEUER LINK:

Zugang (im Monat) 2.161 -229 - 9,6                  -380 - 15,0                1.045 -100 - 8,7                  26 2,6                    https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?nn=15024&r_f=nw_Rhein-Kreis_Neuss&topic_f=jobcenter-jc-eckwerte
Zugang (12-Monatssumme) 28.768 x x -2.830 - 9,0                  12.735 x x -1.195 - 8,6                  Reiter 1.1 Eckwerte

Abgang (im Monat) 2.624 -134 - 4,9                  -325 - 11,0                1.416 -23 - 1,6                  99 7,5                    

Abgang (12-Monatssumme) 30.538 x x 2.035 7,1                    13.923 x x 853 6,5                    

Arbeitslosenquote 1) 2) 5,2                    3,4                    

gemeldete Arbeitsstellen

Zugang (im Monat) 664 -199 - 23,1                -16 - 2,4                  

sozialversicherungspflichtig 657 -195 - 22,9                -20 - 3,0                  

Zugang (12-Monatssumme) 7.683 x x 1.383 22,0                  

sozialversicherungspflichtig 7.541 x x 1.469 24,2                  

Bestand 3.459 -52 - 1,5                  988 40,0                  

sozialversicherungspflichtig 3.411 -49 - 1,4                  1.019 42,6                  
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

  

2) Arbeitslosenquote und Unterbeschäftigungsquote können in die beiden Komponenten anteilige Quote SGB II und anteilige Quote SGB III zerlegt werden. Dabei werden die Arbeitslosen bzw. Unterbeschäftigten aus dem Rechtskreis 

SGB II und SGB III jeweils auf alle zivilen Erwerbspersonen bzw. die erweiterte Bezugsgröße der Unterbeschäftigungsquote bezogen. Die Summe der beiden anteiligen Einzelquoten ergibt die Gesamtquote. Die anteiligen Quoten 

beantworten die Frage, wie sich die Arbeitslosigkeit bzw. Unterbeschäftigung auf die beiden Rechtskreise verteilt.

Veränderungen werden in Prozentpunkten angegeben.

1) Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen (in Prozent)

Vorjahresmonat Vormonat Vorjahresmonat
Merkmale

- 0,2 - 0,8 - 0,1 0,0

Insgesamt (SGB II und SGB III) Rechtskreis SGB II

Nov 21

Veränderung zum

Nov 21

Veränderung zum

Vormonat
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2.1.2 Bedarfsgemeinschaften im Rhein-Kreis Neuss 

Berichtsmonat: August 2021 - Daten nach 3-monatiger Wartezeit

insgesamt
mit 1 

Person

mit 2 

Personen

mit 3 

Personen

mit 4 

Personen

mit 5 und 

mehr 

Personen
http://statistik.arbeitsagentur.de/nn_31990/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Form.html?view=processForm&resourceId=210368&input_=&pageLocale=de&topicId=17504&year_month=201007&year_month.GROUP=1&search=Suchen

Aug 20 15.310 7.897 2.851 1.912 1.421 1.229 31.915 2,1

Sep 20 15.101 7.790 2.822 1.875 1.402 1.212 31.474 2,1

Okt 20 14.907 7.700 2.767 1.851 1.383 1.206 31.099 2,1

Nov 20 14.850 7.661 2.761 1.839 1.388 1.201 31.003 2,1 neu ab 01/16

Dez 20 14.792 7.607 2.749 1.866 1.372 1.198 30.914 2,1 http://statistik.arbeitsagentur.de/nn_1021944/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Suchergebnis_Form.html?view=processForm&resourceId=210358&input_=&pageLocale=de&topicId=1023382&region=&year_month=201601&year_month.GROUP=1&search=Suchen

Jan 21 14.950 7.718 2.784 1.855 1.376 1.217 31.181 2,1

Feb 21 15.118 7.818 2.821 1.859 1.399 1.221 31.492 2,1 NEU ab 07/20:

Mrz 21 15.184 7.847 2.855 1.848 1.412 1.222 31.609 2,1

Apr 21 15.123 7.806 2.851 1.835 1.409 1.222 31.509 2,1 https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?nn=15024&r_f=nw_Rhein-Kreis_Neuss&topic_f=jobcenter-jc-eckwerte

Mai 21 15.053 7.766 2.828 1.818 1.419 1.222 31.419 2,1 3.1 Bedarfsgemeinschaften und 3.2 Personen in BG

Jun 21 14.951 7.715 2.793 1.800 1.420 1.223 31.257 2,1 Personen pro BG (I17) = H17 / B17

Jul 21 14.750 7.567 2.763 1.798 1.380 1.242 30.963 2,1

Aug 21 14.591 7.489 2.716 1.796 1.349 1.241 30.670 2,1

* Daten wurden vollständig aus dem IT-Verfahren Allegro übernommen

Bedarfsgemeinschaften* Personen in 

Bedarfs-

gemein-

schaften 

insgesamt

Personen 

pro Bedarfs-

gemein-

schaft 

insgesamt

Monat 

0

2.000

4.000

6.000

8.000

10.000

12.000

14.000

16.000

18.000

Aug
20

Sep
20

Okt
20

Nov
20

Dez
20

Jan
21

Feb
21

Mrz
21

Apr
21

Mai
21

Jun
21

Jul 21 Aug
21

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften

Bedarfsgemeinschaften* mit 5 und mehr
Personen

Bedarfsgemeinschaften* mit 4 Personen

Bedarfsgemeinschaften* mit 3 Personen

Bedarfsgemeinschaften* mit 2 Personen

Bedarfsgemeinschaften* mit 1 Person

62%

23%

15%

Bedarfsgemeinschaften im Berichtsmonat in Prozent

mit 1 Person

mit 2 Personen

mit 3 Personen

 
 
 
 



 

 
Jobcenter Rhein-Kreis Neuss  Jobcenter-Report November 2021 S e i t e  | 4 

 

Berichtsmonat: August 2021 - Daten nach 3-monatiger Wartezeit

insgesamt
BG mit 1 

Kind

BG mit 2 

Kindern

BG mit 3 und 

mehr Kindern

Aug 20 5.654 2.376 1.902 1.376

Sep 20 5.591 2.360 1.870 1.361 http://statistik.arbeitsagentur.de/nn_31990/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Form.html?view=processForm&resourceId=210368&input_=&pageLocale=de&topicId=17504&year_month=201007&year_month.GROUP=1&search=Suchen

Okt 20 5.521 2.314 1.850 1.357

Nov 20 5.505 2.315 1.837 1.353

Dez 20 5.509 2.330 1.839 1.340

Jan 21 5.529 2.343 1.837 1.349 neu ab 01/2016

Feb 21 5.557 2.355 1.852 1.350 http://statistik.arbeitsagentur.de/nn_1021944/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Suchergebnis_Form.html?view=processForm&resourceId=210358&input_=&pageLocale=de&topicId=1023382&region=&year_month=201601&year_month.GROUP=1&search=Suchen

Mrz 21 5.572 2.354 1.853 1.365

Apr 21 5.541 2.333 1.852 1.356 neu ab 07/20

Mai 21 5.526 2.310 1.859 1.357 https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?nn=15024&r_f=nw_Rhein-Kreis_Neuss&topic_f=jobcenter-jc-eckwerte

Jun 21 5.494 2.271 1.860 1.363 Reiter 3.1 Bedarfsgemeinschaften

Jul 21 5.454 2.249 1.832 1.373

Aug 21 5.395 2.206 1.805 1.384 C18, D18, E18= AlleinerziehendenBGs mit x Kind + PartnerBGs mit x Kind 

* Daten wurden vollständig aus dem IT-Verfahren Allegro übernommen insgesamt (B18) = C18+D18+E18

Monat 

mit Kindern unter 18 Jahren

Bedarfsgemeinschaften*

0

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

Aug 20 Sep 20 Okt 20 Nov 20 Dez 20 Jan 21 Feb 21 Mrz 21 Apr 21 Mai 21 Jun 21 Jul 21 Aug 21

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften mit Kindern

BG mit 3 und mehr Kindern

BG mit 2 Kindern

BG mit 1 Kind
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2.1.3 Personen in Bedarfsgemeinschaften nach Erwerbsstatus, Geschlecht und Alter      

Aug 20 31.474 30.363 30.129 21.129 9.000 234 1.111

Sep 20 31.099 29.973 29.731 20.854 8.877 242 1.126 Link:

Okt 20 31.003 29.874 29.652 20.807 8.845 222 1.129 http://statistik.arbeitsagentur.de/nn_1021944/SiteGlobals/Forms/

Nov 20 30.914 29.795 29.567 20.736 8.831 228 1.119

Dez 20 31.181 30.026 29.786 20.997 8.789 240 1.155

Jan 21 31.492 30.607 30.054 21.248 8.806 553 885

Feb 21 31.609 30.445 30.217 21.349 8.868 228 1.164

Mrz 21 31.609 30.445 30.217 21.349 8.868 228 1.164 Neu:

Apr 21 31.509 30.328 30.088 21.287 8.801 240 1.181 http://statistik.web.dst.baintern.de/cms/?id=1019

Mai 21 31.419 30.263 30.016 21.219 8.797 247 1.156 RD NRW, Grundsicherung für Arbeitssuchende, politische Gebietsstruktur, Strukturzeitreihe auf Gemeindebene

Jun 21 31.257 30.106 29.860 21.093 8.767 246 1.151

Jul 21 30.963 29.727 29.509 20.843 8.666 218 1.236

Aug 21 30.670 29.777 29.176 20.544 8.632 608 893

* Daten wurden vollständig aus dem IT-Verfahren Allegro übernommen

davon

Monat 

Bestand an Personen in Bedarfsgemeinschaften nach ihrem Status

Berichtsmonat: August 2021 - Daten nach 3-monatiger Wartezeit

Nicht 

Leistungs-

berechtigte 

(NLB)

Personen in Bedarfs-

gemeinschaften 

(PERS)

davon

Leistungs- 

berechtigte 

(LB)

davon

Regel-

leistungs-

berechtigte 

(RLB)

Erwerbs-

fähige 

Leistungs-

berechtigte 

(ELB)

Sonstige 

Leistungs-

berechtigte 

(SLB)

Nicht 

erwerbs-

fähige 

Leistungs-

berechtigte 

(NEF)

 
 

darunter

55 Jahre 

und älter

Aug 20 21.428 10.404 11.024 3.919 11.872 5.637 3.697 2.807 8.425

Sep 20 21.129 10.241 10.888 3.185 11.743 5.571 3.662 2.779 8.354

Okt 20 20.854 10.122 10.732 3.747 11.551 5.556 3.674 2.735 8.255      

Nov 20 20.807 10.103 10.704 3.735 11.517 5.555 3.662 2.717 8.259

Dez 20 20.736 10.071 10.665 3.708 11.466 5.562 3.659 2.708 8.243

Jan 21 20.997 10.202 10.795 3.743 11.604 5.650 3.723 2.712 8.341

Feb 21 21.248 10.355 10.893 3.772 11.751 5.725 3.781 2.711 8.410 Link:

Mrz 21 21.349 10.440 10.909 3.762 11.842 5.745 3.782 2.721 8.480 http://statistik.arbeitsagentur.de/nn_1021944/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Suchergebnis_Form.html?view=processForm&resourceId=210358&input_=&pageLocale=de&topicId=1023382&region=&year_month=201603&year_month.GROUP=1&search=Suchen

Apr 21 21.287 10.426 10.861 3.760 11.785 5.742 3.787 2.701 8.474

Mai 21 21.219 10.392 10.827 3.762 11.725 5.732 3.771 2.690 8.461 NEU:

Jun 21 21.093 10.325 10.768 3.747 11.651 5.695 3.754 2.675 8.437 https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?nn=15024&r_f=nw_Rhein-Kreis_Neuss&topic_f=jobcenter-jc-eckwerte

Jul 21 20.843 10.169 10.674 3.701 11.495 5.647 3.736 2.662 8.319 Reiter 3.2 Personen in BG

Aug 21 20.544 10.012 10.532 3.611 11.348 5.585 3.695 2.651 8.209

25 bis 

unter 50 

Jahre

50 Jahre 

und älter

Allein-

erziehende

Berichtsmonat: August 2021 - Daten nach 3-monatiger Wartezeit

Bestand an erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ELB) nach Personen- und Altersgruppen

Monat 

Erwerbs-

fähige Leistungs-

berechtigte (ELB)

darunter

Männer Frauen

15 bis 

unter 25 

Jahre

Ausländer
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2.1.4 Bestand an Arbeitslosen/Arbeitssuchenden – nur SGB II – im Rhein-Kreis 
Neuss 

 Ø 2019/2020 Nov 20 Dez 20 Jan 21 Feb 21 Mrz 21 Apr 21 Mai 21 Jun 21 Jul 21 Aug 21 Sep 21 Okt 21 Nov 21

Arbeitslose 8.816 8.425 8.424 8.599 8.827 8.976 9.118 9.161 9.197 9.127 9.055 8.820 8.595 8.289

darunter unter 25 J. 499 473 467 474 503 484 546 572 528 536 597 474 433 394

darunter über 25 J. 8.318 7.952 7.957 8.125 8.324 8.492 8.572 8.589 8.669 8.591 8.458 8.346 8.162 7.895
Quelle: Informationsangebot der Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA)

0

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

8.000

9.000

10.000

darunter über 25 J.

darunter unter 25 J.

 
  



 

 
Jobcenter Rhein-Kreis Neuss  Jobcenter-Report November 2021 S e i t e  | 7 

 

2.1.5 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte nach Staatsangehörigkeit im Kontext von 
Fluchtmigration 

absolut

Anteil an 

Sp. 1

 in %
Insgesamt 20.544 2.533 12,3 100,0 -299 -884

Staatsangehörigkeit Link:

    Drittstaaten-Angehörige 
a)

6.335 2.533 40,0 30,8 -84 -305 http://statistik.web.dst.baintern.de/cms/?id=1019

dav.: Asylherkunftsländer 
b)

2.992 2.089 69,8 14,6 -45 -231 RD NRW -> Grundsicherung für Arbeitssuchende (SGB II) -> 

dav.: Afghanistan 301 215 71,4 1,5 10 17 politische Gebietsstruktur -> ELB im Kontext von 

Eritrea 69 61 88,4 0,3 -4 -33 Fluchtmigration -> BL / Kr umstellen auf BL NRW - Reiter Rhein-Kreis Neuss

Irak 586 322 54,9 2,9 4 -56

Iran, Islamische Republik 257 183 71,2 1,3 -7 -20 im Datenblatt auf RKN umstellen !!!

Nigeria 51 17 33,3 0,2 -3 -4 Veränderung (absolut) zum Vormonat und Vorjahr: Mit Formel errechnen

Pakistan 94 20 21,3 0,5 3 0

Somalia 55 44 80,0 0,3 3 -4

Syrien, Arab. Republik 1.579 1.227 77,7 7,7 -51 -131

Sonstige Drittstaaten-Angehörige 
c)

3.343 444 13,3 16,3 -39 -74

dar.: Balkanländer 
d)

729 135 18,5 3,5 -11 -7

osteuropäische Länder 
e)

239 27 11,3 1,2 -5 1

Geschlecht

Männer   10.012 1.401 14,0 48,7 -157 -392

Frauen  10.532 1.132 10,7 51,3 -142 -492

Alter  

unter 25 Jahren  3.611 574 15,9 17,6 -90 -308

25 bis unter 55 Jahren  13.238 1.786 13,5 64,4 -168 -574

55 Jahre und älter  3.695 173 4,7 18,0 -41 -2

                                                                           © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

c)
 siehe a)

ausgehend von der aktuelleren Daten-Tabelle (rechts in der 

freien Zelle beginnen)

=ELB minus alte Tabelle ELB enter (vorher mit F4 Dollar-

Zeichen entfernen) 

Anteil an allen 

erwerbsfähigen 

Leistungsberechtigten 

(ELB)

Veränderung 

(absolut) zum 

Vorjahresmonat

Berichtsmonat: August 2021 - Daten nach 3-monatiger Wartezeit

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte nach Staatsangehörigkeit

Merkmal

Erwerbsfähige 

Leistungs-

berechtigte (ELB)

dar. im Kontext von 

Fluchtmigration 
1) Veränderung 

(absolut) zum 

Vormonat

genauer: 

1. die entsprechenden Tabellen (Vormonat sowie Monat des 

letzten Jahres) in der Statistik raussuchen.

2) in der Insgesamt-Zeile der zu ändernden Spalte in dieser 

Tabelle (F7 oder G7) folgende Formel eingeben: GLEICH = (Klick 

auf Insgesamt-Wert der aktuellen Tabelle (B7)) MINUS - (Klick 

auf den Insgesamt-Wert der "alten" Tabelle), dabei oben in der 

Leiste die zwei Dollarzeichen manuell oder mit F4 entfernen, 

UND ENTER KLICKEN

3) das Ergebnis kopieren, alle darunterliegenden Zellen der 

entsprechenden Spalte markieren und mit Rechtsklick die Formel 

(f) einfügen

4) anschließend nochmals die ganzen Werte der Spalte kopieren 

und mit Werte (W) einfügen, damit die Formeln raus sind.

1)
 Die Abgrenzung der "Personen im Kontext von Fluchtmigration" im Sinne der BA-Statistik entspricht nicht notwendigerweise anderen Definitionen von "Flüchtlingen" (z.B. juristischen Abgrenzungen). 

Für den statistischen Begriff ist über das Asylverfahren hinaus der Bezug zum Arbeitsmarkt ausschlaggebend. "Personen im Kontext von Fluchtmigration" umfassen Ausländer mit einer Aufenthaltsgestattung, einer Aufenthaltserlaubnis 

Flucht und einer Duldung. Im Hinblick auf den Arbeits- und Ausbildungsmarkt hat dieser Personenkreis ähnliche Problemlagen. 

(*)
 Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert.

(X) 
Nachweis nicht sinnvoll oder nicht möglich

(.)
 Fehlende Werte bei einzelnen Kreisen können wegen unplausibler bzw. unvollständiger Datenlage auftreten.

a)
 Drittstaaten-Angehörige sind Personen, die weder Staatsangehörige eines Mitgliedstaates der Europäischen Union, des Europäischen Wirtschaftraums (EU zzgl. Island, Liechtenstein, Norwegen) oder der Schweiz sind, noch Staatenlose. 

Von den in der Tabelle dargestellten Personen aus Drittstaaten zu unterscheiden sind folgende Begriffe: Personen, die über sichere Drittstaaten eingereist sind, können sich nach Art. 16a Abs. 2 Satz 1 Grundgesetz i. V. mit § 26a Abs. 1 

AsylG in der Regel nicht auf das Asylrecht nach Art. 16a Grundgesetz berufen, da in diesen Ländern die Einhaltung der Genfer Flüchtlingskonvention und der Menschenrechtskonvention sichergestellt ist; s.a. Anlage I AsylG.  Asylanträge von 

Staatsangehörigen sicherer Herkunftsstaaten nach Art. 16a Abs. 3 Grundgesetz i. V. mit § 29a Abs. 1 AsylG werden in der Regel abgelehnt, sofern nicht besondere Umstände dagegen sprechen, da vermutet wird, dass ein Ausländer aus 

einem solchen Staat nicht verfolgt wird. Hierzu gehören die Mitgliedstaaten der Europäischen Union und nach Anlage II AsylG Albanien, Bosnien und Herzegowina, Ghana, Kosovo, Mazedonien, ehemalige jugoslawische Republik, 

Montenegro, Senegal und Serbien.

b)
 Aus den nachfolgend genannten nicht-europäischen Ländern kamen in den letzten Jahren die meisten Asylerstanträge:  Afghanistan, Eritrea, Irak, Islamische Republik Iran, Nigeria, Pakistan, Somalia, Arabische Republik Syrien.

d)
 In der statistischen Berichterstattung der BA werden die folgenden Balkanländer zusammengefasst: Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, Mazedonien sowie Serbien. Personen aus diesen Ländern haben in den vergangenen 

Jahren vermehrt Asylanträge gestellt. Die Asylanträge werden jedoch in der Regel abgelehnt, da diese Länder zu den "sicheren Herkunftsstaaten" zählen. Daher werden in der BA-Statistik die Balkanländer nicht den "Asylherkunftsländern" 

zugerechnet.
e)

 In der statistischen Berichterstattung der BA werden die Russische Föderation sowie die Ukraine zu den "Osteuropäischen Ländern" zusammengefasst ("Osteuropa" im geografischen Sinn). 

Personen aus diesen osteuropäischen Ländern haben in den vergangenen Jahren vermehrt Asylanträge gestellt. Quantitativ gesehen haben diese Länder nicht die gleiche Relevanz wie die nichteuropäischen Asylherkunftsländer und werden 

daher in der BA-Statistik nicht den "Asylherkunftsländern" zugerechnet.

 

2.1.6 Arbeitslose nach Staatsangehörigkeit im Kontext von Fluchtmigration 

Link:

absolut in %
http://statistik.web.dst.baintern.de/cms/?id=1019

Insgesamt 8.289 100 -3,6 -136 -1,6 RD NRW -> Arbeitsmarkt im Überblick -> politische Gebietsstruktur -> Migrationsmonitor

dar. Deutsche 5.017 60,5 -2,0 -21 -0,4 (der Monat, in dem der Report erstellt wird)

Ausländer 3.272 39,5 -5,8 -115 -3,4 Reiter 3.1 - (SGB II umstellen) - Spalte "T", Zeilen: 14, 15, 16, 19, (20, 26), 64, (65, 67, 72) (das + Symbol aufklicken für die einzelnen Länder)

dav. EU-Osterweiterung ¹⁾ 425 5,1 -5,8 21 5,2

Bulgarien 180 2,2 -6,7 10 5,9

Rumänien 52 0,6 4,0 6 13,0

Nichteuropäische Asylherkunftsländer 1.092 13,2 -5,4 -94 -7,9

dav. Afghanistan 109 1,3 3,8 23 26,7

Irak 241 2,9 -4,4 -8 -3,2

Syrien, Arab. Republik 576 6,9 -3,7 -67 -10,4

                                                                                                                                                                                                                              © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) 
Zusammenfassung von ausgewählten Staaten (Polen, Ungarn, Tschechien, Slowakei, Slowenien, Estland, Lettland, Litauen, Bulgarien, Rumänien, Kroatien)                                          

X)
 Nachweis ist nicht sinnvoll

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen 

Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert.

Stand: November 2021

Arbeitslose

akt. Monat Anteil in %

Veränderung zum Vorjahr
Staatsangehörigkeit

Veränderung 

zum Vormonat 

in %
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2.1.7 Bestand der gemeldeten Stellen im Rhein-Kreis Neuss nach Stellenart 

insgesamt * SVpflichtig geringfügig sonstige

Nov 20 2.471 2.392 63 16 

Dez 20 2.371 2.287 68 16 

Jan 21 2.305 2.234 55 16 

Feb 21 2.325 2.264 50 11 

Mrz 21 2.300 2.240 50 10 

Apr 21 2.508 2.448 57 3 

Mai 21 2.666 2.603 60 3 

Jun 21 2.856 2.788 63 5 

Jul 21 2.995 2.912 76 7 

Aug 21 3.123 3.042 76 5 

Sep 21 3.342 3.267 71 4 

Okt 21 3.511 3.460 47 4 

Nov 21 3.459 3.411 * *
* Bei den gemeldeten Stellen handelt es sich um ungeförderte Arbeitsstellen ohne 

selbständige/freiberufliche Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung  

Arbeitsstellen
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1.500

2.000

2.500

3.000

3.500

4.000
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Bestand an Stellen nach Stellenart

SVpflichtig geringfügig sonstige
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2.1.8 Ausgewählte arbeitsmarktpolitische Instrumente 

Berichtsmonat: August 2021 - Daten nach 3-monatiger Wartezeit

Anzahl
Abw. 

VM abs.

Abw. 

VM %

Abw. 

VJM abs.

Abw. 

VJM %

679 32 4,9 -40 -5,6

davon
638 32 5,3 -46 -7

183 -1 -0,5 2 1,1

52 -2 -3,7 * 2,0

73 -2 -2,7 -2 -2,7

331 7 2,2 26 8,5

91 3 3,4 * *

0 0 - * *

245 7 2,9 -28 -10,3

davon 245 7 2,9 * *

Die bisherige Kategorienaufteilung

         Chancen auf 1. Arbeitsmarkt verbessern 

         Beschäftigung begleitende Maßnahmen 

         Beschäftigung schaffende Maßnahmen 

         sonstige Förderung

wird dabei wie folgt geändert:

         Aktivierung und Eingliederung 

         Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 

         Beschäftigung schaffende Maßnahmen 

         Berufliche Weiterbildung 

Die Umsetzung erfolgt aus technischen Gründen schon zum Berichtsmonat Januar 2012. 

666 625 667 676 700 722

davon
627 584 625 635 659 676

171 177 171 177 174 172

42 44 47 50 52 53

71 68 62 65 60 7

308 310 305 305 310 316

* 85 87 87 89 87

* - - - - -

271 272 275 272 270 271

davon 270 272 275 272 270 271

643 655 653 630 664 679

davon
602 613 614 590 622 638

161 155 178 180 186 183

56 51 56 62 60 52

49 49 59 62 69 73

314 311 311 316 314 331

86 75 75 86 77 91

0 0 0 0 0 0

257 238 233 253 234 245

davon 257 238 233 253 * 245

Mit dem Inkrafttreten des Gesetzes zur Verbesserung der Eingliederungschancen am Arbeitsmarkt zum 

01.04.2012 werden die arbeitsmarktpolitischen Instrumente nach Unterstützungsleistungen geordnet, die 

für Ausbildung- und Arbeitsuchende in bestimmten Arbeitsmarktkontexten erforderlich werden können. 

Diese Neuordnung wirkt sich auch auf die Systematik der Leistungen der aktiven Arbeitsmarktpolitik in 

der Statistik aus. 

davon EGZ Eingliederungszuschüsse

ESG-A Einstiegsgeld bei abhängiger sv-

pflichtiger Erwerbstätigkeit

Nov 20Maßnahmeart FST Tln (Bestand) Sep 20

davon AGH Arbeitsgelegenheiten

FAV Förderung von Arbeitsverhältnissen

Jan 21

Bestand

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§35 SGB II) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden 

Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

davon EGZ Eingliederungszuschüsse

ESG-A Einstiegsgeld bei abhängiger sv-

pflichtiger Erwerbstätigkeit

Beschäftigungschaffende Maßnahmen

Berufliche Weiterbildung

FbW berufliche Weiterbildung

Maßnahmeart FST Tln

Aktivierung und Eingliederung

MAbE Maßn. zur Aktivierung u. 

Eingliederung

Aufnahme einer Erwerbstätigkeit

Aktivierung und Eingliederung

MAbE Maßn. zur Aktivierung u. 

Eingliederung

Aufnahme einer Erwerbstätigkeit

Okt 20

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§35 SGB II) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 

anonymisiert.

Beschäftigungschaffende Maßnahmen

Berufliche Weiterbildung

FbW berufliche Weiterbildung

Mai 21

davon AGH Arbeitsgelegenheiten

FAV Förderung von Arbeitsverhältnissen

Jun 21Mrz 21 Apr 21 Jul 21 Aug 21

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§35 SGB II) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 

anonymisiert.

Beschäftigungschaffende Maßnahmen

Berufliche Weiterbildung

FbW berufliche Weiterbildung

Dez 20 Feb 21

Maßnahmeart FST Tln (Bestand)

Aktivierung und Eingliederung

MAbE Maßn. zur Aktivierung u. 

Eingliederung

Aufnahme einer Erwerbstätigkeit

davon EGZ Eingliederungszuschüsse

ESG-A Einstiegsgeld bei abhängiger sv-

pflichtiger Erwerbstätigkeit

davon AGH Arbeitsgelegenheiten

FAV Förderung von Arbeitsverhältnissen
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2.1.9 Höhe der passiven Leistungen 

Alle Angaben in TEuro 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Gesamt 143.592 151.352 153.473 159.874 168.481 149.050 152.982

darunter

KdU 72.797 76.138 76.338 81.354 83.933 80.889 70.737

sonstige KdU 546 526 437 482 355 261 72

einm. Leistungen 963 1.015 1.096 1.068 1.626 1.190 958

ALG II 69.366 73.673 75.602 76.970 82.567 79.275 81.215

Sozialgeld --- --- --- --- --- --- ---

Alle Angaben in TEuro Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Gesamt (1. HJ)

2020 12.356 12.651 13.078 13.712 13.585 13.671 79.053

darunter

LLU* 6.546 6.574 6.691 6.847 6.957 6.958 40.573

Sozialgeld** --- --- --- --- --- --- ---

KdU 6.026*** 6.014 6.251 6.731 6.541 6.653 38.216

sonstige KdU 9*** 8 13 -2 -6 8 30

einm. Leistungen 95*** 55 123 136 93 52 554

2021 19.352 13.853 14.073 13.937 13.811 13.729 88.755

darunter

LLU* 7.056 7.202 7.302 7.241 7.195 7.135 43.131

Sozialgeld** --- --- --- --- --- --- ---

KdU 12.213 6.580 6.711 6.608 6.575 6.520 45.207

sonstige KdU 4 -4 -7 10 -25 6 -16

einm. Leistungen 79 75 67 78 66 68 433

*Leistungen zum Lebensunterhalt **wird ab 2012 nich mehr gesondert ausgewiesen; ist in den LLu enthalten 

Alle Angaben in TEuro Jul Aug Sep Okt Nov Dez Gesamt (2. HJ)

2020 13.593 13.161 13.157 13.137 13.120 7.441 73.609

darunter

LLU* 6.933 6.887 6.805 6.717 6.684 6.616 40.642

Sozialgeld** --- --- --- --- --- --- ---

KdU 6.592 6.215 6.276 6.331 6.357 750 32.521

sonstige KdU 4 -3 9 18 8 6 42

einm. Leistungen 64 62 67 71 71 69 404

2021 13.538 13.147 13.149 12.852 12.730 65.416

darunter

LLU* 7.037 6.903 6.793 6.479 6.392 33.604

Sozialgeld** --- --- --- --- --- --- ---

KdU 6.444 6.170 6.285 6.305 6.239 31.443

sonstige KdU 7 8 5 1 25 46

einm. Leistungen 50 66 66 67 74 323

*Leistungen zum Lebensunterhalt ** wird ab 2012 nicht mehr gesondert ausgewiesen; ist in den LLu enthalten ***Mittelwert aus Dez. 19 und Jan. 20

Die Höhe der Kosten der Unterkunft und die sonstigen Leistungen wurden vom RKN geliefert. Aufgrund unterschiedlicher 

Abrechnungsverfahren ist eine Abweichung der KdU, sonstigen KdU, einm. Leistungen und Leistungen insgesamt zu den 

Daten aus dem Controllingbericht der BA möglich. Die Meldungen der Zahlen erfolgte über den Web-Server jeweils vom 16. 

des Vormonats - 15. des laufenden Monats. (bis Dezember 2015). Ab Januar 2016 wurde gemäß Verfügung des MAIS der 

Modus auf kalendermonatliche Abrechung umgestellt.

Die Höhe der passiven Leistungen entstammen dem mtl. Controllingbericht der BA. Dieser enthält für den Berichtsmonat 

vorläufige Daten. Für die vorangegangenen Monate wird ab 2011 der aktuellste Ladestand abgebildet. 
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2.2 Entwicklung in den einzelnen Kommunen 
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2.2.1 Rhein-Kreis Neuss 

Bedarfsgemeinschaften im Rhein-Kreis Neuss  

14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 15.310 -0,05%

Sep 20 15.101 -1,38%

Okt 20 14.907 -1,30%

Nov 20 14.850 -0,38%

Dez 20 14.792 -0,39%

Jan 21 14.950 1,06% -4,70%

Feb 21 15.118 1,11%

Mrz 21 15.184 0,43%

Apr 21 15.123 -0,40%

Mai 21 15.053 -0,47%

Jun 21 14.951 -0,68%

Jul 21 14.750 -1,36%

Aug 21 14.591 -1,09%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende im Rhein-Kreis Neuss

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 2.829 1.479 898 332 75 41

Sep. 20 2.801 1.471 885 324 76 42

Okt. 20 2.754 1.442 874 320 75 40

Nov. 20 2.734 1.434 862 318 77 40

Dez. 20 2.729 1.431 869 306 80 37

Jan. 21 2.731 1.441 864 306 75 38

Feb. 21 2.728 1.443 862 304 75 38

Mrz. 21 2.738 1.448 859 307 82 38

Apr. 21 2.719 1.436 856 299 83 37

Mai. 21 2.706 1.426 855 301 81 37

Jun. 21 2.693 1.404 859 306 83 35

Jul. 21 2.681 1.390 855 305 91 34

Aug. 21 2.667 1.364 862 308 91 36

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Rhein-Kreis Neuss

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger im Rhein-Kreis Neuss

Gesamtbevölkerung im Rhein-Kreis Neuss 2020 452.001

Ausländische MitbürgerInnen im Rhein-Kreis Neuss 2020 55.095

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 29.176

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) 328 http://statistik.web.dst.baintern.de/cms/index.php?id=1019#c1039

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III im RKN 1,12% unter Grundsicherung für Arbeitsuchende, politische Gebietsstruktur, Strukturzeitreihen auf Gemeindeebene, Reiter: Eckwerte Strukturen

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

gesamt 29.176 100,00% 11.331 38,8%

unter 3 Jahre 1.574 5,39% 513 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 2.621 8,98% 881 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 4.229 14,49% 1.630 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 1.421 4,87% 495 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 2.208 7,57% 862 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 4.628 15,86% 1.998 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 4.882 16,73% 2.311 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 3.835 13,14% 1.568 40,9%

55 Jahre und älter 3.778 12,95% 1.073 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher im Rhein-Kreis Neuss - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt

8.289 12.713

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 6,0 2,5 3,4 Nov. 20 14.592 6.167 8.425

Dez. 20 5,9 2,5 3,4 Dez. 20 14.512 6.088 8.424
Jan. 21 6,2 2,7 3,5 Jan. 21 15.182 6.583 8.599

Feb. 21 6,2 2,6 3,6 Feb. 21 15.199 6.372 8.827

Mrz. 21 6,2 2,5 3,7 Mrz. 21 15.044 6.068 8.976

Apr. 21 6,1 2,3 3,7 Apr. 21 14.847 5.729 9.118

Mai. 21 6,0 2,3 3,6 Mai. 21 14.661 5.500 9.161

Jun. 21 6,0 2,2 3,8 Jun. 21 14.553 5.356 9.197

Jul. 21 6,0 2,3 3,7 Jul. 21 14.645 5.518 9.127

Aug. 21 5,8 2,1 3,7 Aug. 21 14.269 5.214 9.055

Sep. 21 5,5 1,9 3,6 Sep. 21 13.545 4.725 8.820

Okt. 21 5,4 1,9 3,5 Okt. 21 13.175 4.580 8.595

Nov. 21 5,2 1,8 3,4 Nov. 21 12.713 4.424 8.289

Bestand der gemeldeten Stellen im Rhein-Kreis Neuss

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 2.471 2.392 63 16

Dez. 20 2.371 2.287 68 16

Jan. 21 2.305 2.234 55 16

Feb. 21 2.325 2.264 50 11

Mrz. 21 2.300 2.240 50 10

Apr. 21 2.508 2.448 57 3

Mai. 21 2.666 2.603 60 3

Jun. 21 2.856 2.788 63 5

Jul. 21 2.995 2.912 76 7

Aug. 21 3.123 3.042 76 5

Sep. 21 3.342 3.267 71 4

Okt. 21 3.511 3.460 47 4

Nov. 21 3.459 3.411 * *

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

RKN

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

RKN

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)
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2.2.2 Dormagen 

Bedarfsgemeinschaften in Dormagen  

1.788

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 1.886 0,42%

Sep 20 1.848 -2,06%

Okt 20 1.826 -1,20% RKN Dormagen

Nov 20 1.821 -0,38%

Dez 20 1.819 -0,11%

Jan 21 1.856 1,99%

Feb 21 1.855 -0,05%

Mrz 21 1.853 -0,11%

Apr 21 1.863 0,54%

Mai 21 1.845 -0,98%

Jun 21 1.843 -0,11%

Jul 21 1.815 -1,54%

Aug 21 1.788 -1,51%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Dormagen

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 371 193 114 49 11 4

Sep. 20 356 186 110 45 11 4

Okt. 20 340 177 107 43 10 3

Nov. 20 331 174 99 45 10 3

Dez. 20 337 174 106 44 10 3

Jan. 21 339 176 107 44 8 *

Feb. 21 337 174 104 46 9 *

Mrz. 21 338 170 108 48 * *

Apr. 21 339 166 112 48 10 *

Mai. 21 330 164 107 47 10 *

Jun. 21 325 164 101 48 10 *

Jul. 21 321 163 99 47 10 *

Aug. 21 321 162 100 46 11 *

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -5,20%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Dormagen

Gesamtbevölkerung in Dormagen 2020 64.500

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 14,27%

Ausländische MitbürgerInnen in Dormagen 2020 8.562

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Dormagen 13,27%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 3.729

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) 34

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Dormagen 0,91%

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 3.729 100,0% 1.695 45,5% 38,8%

unter 3 Jahre 209 5,6% 82 39,2% 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 342 9,2% 161 47,1% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 548 14,7% 269 49,1% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 189 5,1% 84 44,4% 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 310 8,3% 140 45,2% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 579 15,5% 293 50,6% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 635 17,0% 333 52,4% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 479 12,8% 206 43,0% 40,9%

55 Jahre und älter 438 11,7% 127 29,0% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Dormagen - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt
Arbeitsmarktberichte

Dormagen 1.072 Dormagen 1.690

RKN 8.289 RKN 12.713

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 5,6 2,4 3,1 Nov. 20 1.940 841 1.099

Dez. 20 5,6 2,4 3,3 Dez. 20 1.966 825 1.141

Jan. 21 6,0 2,6 3,4 Jan. 21 2.096 897 1.199

Feb. 21 6,0 2,5 3,5 Feb. 21 2.097 874 1.223

Mrz. 21 5,8 2,4 3,5 Mrz. 21 2.037 831 1.206

Apr. 21 5,7 2,2 3,5 Apr. 21 2.005 777 1.228

Mai. 21 5,7 2,1 3,6 Mai. 21 1.990 737 1.253

Jun. 21 5,7 2,1 3,6 Jun. 21 1.985 734 1.251

Jul. 21 5,7 2,2 3,5 Jul. 21 2.000 764 1.236

Aug. 21 5,5 2,0 3,5 Aug. 21 1.932 700 1.232

Sep. 21 5,3 2,0 3,4 Sep. 21 1.862 683 1.179

Okt. 21 5,2 1,9 3,3 Okt. 21 1.810 664 1.146

Nov. 21 4,8 1,8 3,1 Nov. 21 1.690 618 1.072

Bestand der gemeldeten Stellen in Dormagen

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 383 372 5 6

Dez. 20 366 354 4 8

Jan. 21 375 365 * *

Feb. 21 416 406 * *

Mrz. 21 404 394 * *

Apr. 21 413 * 0 *

Mai. 21 444 * 0 *

Jun. 21 484 * 0 *

Jul. 21 505 * 0 *

Aug. 21 527 522 * *

Sep. 21 594 589 * *

Okt. 21 568 563 * *

Nov. 21 569 564 * *

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)

28,75% 63,43%
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2.2.3 Grevenbroich 

Bedarfsgemeinschaften in Grevenbroich  

2.370

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 2.448 -0,57%

Sep 20 2.422 -1,07%

Okt 20 2.411 -0,46% RKN Grevenbroich

Nov 20 2.421 0,41%

Dez 20 2.405 -0,67%

Jan 21 2.425 0,82%

Feb 21 2.453 1,14%

Mrz 21 2.454 0,04%

Apr 21 2.419 -1,45%

Mai 21 2.420 0,04%

Jun 21 2.400 -0,83%

Jul 21 2.398 -0,08%

Aug 21 2.370 -1,18%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Grevenbroich

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 488 264 145 48 18 *

Sep. 20 478 262 141 44 18 *

Okt. 20 470 257 140 43 17 *

Nov. 20 464 257 134 42 18 *

Dez. 20 457 249 135 41 19 *

Jan. 21 454 252 129 42 17 *

Feb. 21 457 255 131 40 16 *

Mrz. 21 455 255 127 41 16 *

Apr. 21 449 251 128 40 * 14

Mai. 21 448 249 130 40 * 14

Jun. 21 446 246 130 42 15 *

Jul. 21 454 245 136 43 16 *

Aug. 21 449 237 135 46 17 *

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -3,19%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Grevenbroich

Gesamtbevölkerung in Grevenbroich 2020 63.941

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 14,15%

Ausländische MitbürgerInnen in Grevenbroich 2020 8.127

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Grevenbroich 12,71%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 4.773

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) 51

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Grevenbroich 1,07%

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 4.773 100,0% 2.026 42,4% 38,8%

unter 3 Jahre 255 5,3% 107 42,0% 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 449 9,4% 172 38,3% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 714 15,0% 328 45,9% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 225 4,7% 80 35,6% 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 388 8,1% 178 45,9% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 777 16,3% 341 43,9% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 792 16,6% 382 48,2% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 586 12,3% 263 44,9% 40,9%

55 Jahre und älter 587 12,3% 175 29,8% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Grevenbroich - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt
Arbeitsmarktberichte

Grevenbroich 1.179 Grevenbroich 1.869

RKN 8.289 RKN 12.713

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 5,7 2,5 3,3 Nov. 20 2.065 884 1.181

Dez. 20 5,7 2,5 3,2 Dez. 20 2.053 897 1.156

Jan. 21 5,9 2,7 3,2 Jan. 21 2.118 963 1.155

Feb. 21 6,0 2,6 3,4 Feb. 21 2.150 923 1.227

Mrz. 21 5,9 2,4 3,4 Mrz. 21 2.108 878 1.230

Apr. 21 5,8 2,3 3,5 Apr. 21 2.107 836 1.271

Mai. 21 5,9 2,3 3,6 Mai. 21 2.129 821 1.308

Jun. 21 5,9 2,2 3,7 Jun. 21 2.118 795 1.323

Jul. 21 5,8 2,2 3,6 Jul. 21 2.108 798 1.310

Aug. 21 5,8 2,1 3,6 Aug. 21 2.081 774 1.307

Sep. 21 5,3 1,9 3,4 Sep. 21 1.924 691 1.233

Okt. 21 5,3 1,9 3,4 Okt. 21 1.906 689 1.217

Nov. 21 5,2 1,9 3,3 Nov. 21 1.869 690 1.179

Bestand der gemeldeten Stellen in Grevenbroich

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 362 343 19 0

Dez. 20 341 324 17 0

Jan. 21 336 318 18 0

Feb. 21 287 267 20 0

Mrz. 21 271 253 18 0

Apr. 21 318 298 20 0

Mai. 21 355 330 25 0

Jun. 21 372 348 24 0

Jul. 21 379 354 * *

Aug. 21 393 370 23 0

Sep. 21 446 424 22 0

Okt. 21 456 448 * *

Nov. 21 431 428 * *

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)

24,70% 63,08%
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2.2.4 Jüchen 

Bedarfsgemeinschaften in Jüchen  

562

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 586 0,69%

Sep 20 583 -0,51%

Okt 20 582 -0,17% RKN Jüchen

Nov 20 581 -0,17%

Dez 20 569 -2,07%

Jan 21 568 -0,18%

Feb 21 574 1,06%

Mrz 21 576 0,35%

Apr 21 583 1,22%

Mai 21 580 -0,51%

Jun 21 577 -0,52%

Jul 21 561 -2,77%

Aug 21 562 0,18%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Jüchen

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 130 65 42 19 * *

Sep. 20 132 69 40 19 * *

Okt. 20 133 70 42 17 * *

Nov. 20 134 72 41 17 * *

Dez. 20 135 70 43 17 3 *

Jan. 21 134 72 41 16 3 *

Feb. 21 138 75 41 17 3 *

Mrz. 21 136 74 41 17 * *

Apr. 21 136 71 43 17 3 *

Mai. 21 136 71 42 18 3 *

Jun. 21 137 72 43 17 3 *

Jul. 21 134 70 42 17 3 *

Aug. 21 132 69 40 17 3 *

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -4,10%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Jüchen

Gesamtbevölkerung in Jüchen 2020 23.516

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 5,20%

Ausländische MitbürgerInnen in Jüchen 2020 1.520

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Jüchen 6,46%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 1.083

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) 11

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Jüchen 1,02%

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 1.083 100,0% 257 23,7% 38,8%

unter 3 Jahre 70 6,5% 18 * 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 105 9,7% 22 21,0% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 151 13,9% 30 19,9% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 43 4,0% 7 * 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 73 6,7% 14 19,2% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 177 16,3% 48 27,1% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 197 18,2% 57 28,9% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 122 11,3% 34 27,9% 40,9%

55 Jahre und älter 145 13,4% 27 18,6% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Jüchen - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt

Jüchen 282 Jüchen 483 Arbeitsmarktberichte

RKN 8.289 RKN 12.713

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 * * * Nov. 20 516 248 268

Dez. 20 * * * Dez. 20 522 252 270

Jan. 21 * * * Jan. 21 536 270 266

Feb. 21 * * * Feb. 21 555 271 284

Mrz. 21 * * * Mrz. 21 527 251 276

Apr. 21 * * * Apr. 21 522 237 285

Mai. 21 * * * Mai. 21 521 239 282

Jun. 21 * * * Jun. 21 514 223 291

Jul. 21 * * * Jul. 21 523 239 284

Aug. 21 * * * Aug. 21 524 237 287

Sep. 21 * * * Sep. 21 515 224 291

Okt. 21 * * * Okt. 21 500 211 289

Nov. 21 * * * Nov. 21 483 201 282

Bestand der gemeldeten Stellen in Jüchen

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 77 70 7 0

Dez. 20 80 73 7 0

Jan. 21 92 * * 0

Feb. 21 82 75 7 0

Mrz. 21 87 80 7 0

Apr. 21 94 87 7 0

Mai. 21 87 80 7 0

Jun. 21 93 86 7 0

Jul. 21 107 98 9 0

Aug. 21 108 101 7 0

Sep. 21 115 * * 0

Okt. 21 * * * 0

Nov. 21 114 114 0 0

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)

26,04% 58,39%
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2.2.5 Kaarst 

Bedarfsgemeinschaften in Kaarst  

963

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 1.019 -0,29%

Sep 20 995 -2,36%

Okt 20 989 -0,60% RKN Kaarst

Nov 20 980 -0,91%

Dez 20 984 0,41%

Jan 21 991 0,71%

Feb 21 995 0,40%

Mrz 21 991 -0,40%

Apr 21 989 -0,20%

Mai 21 999 0,10%

Jun 21 990 -0,90%

Jul 21 977 -1,31%

Aug 21 963 -1,43%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Kaarst

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 170 87 57 21 * *

Sep. 20 168 85 55 23 * *

Okt. 20 168 82 56 25 * *

Nov. 20 168 85 54 24 * *

Dez. 20 165 88 54 17 * *

Jan. 21 167 91 52 18 * *

Feb. 21 162 85 51 19 * *

Mrz. 21 163 86 50 19 * *

Apr. 21 166 88 50 19 6 3

Mai. 21 167 88 52 18 6 3

Jun. 21 161 79 57 17 * *

Jul. 21 164 80 57 19 * *

Aug. 21 168 82 60 18 5 3

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -5,50%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Kaarst

Gesamtbevölkerung in Kaarst 2020 43.615

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 9,65%

Ausländische MitbürgerInnen in Kaarst 2020 4.278

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Kaarst 9,81%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 1.978

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) 19

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Kaarst 0,96%

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 1.978 100,0% 827 41,8% 38,8%

unter 3 Jahre 97 4,9% 40 41,2% 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 184 9,3% 72 39,1% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 307 15,5% 154 50,2% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 109 5,5% 51 46,8% 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 145 7,3% 61 42,1% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 282 14,3% 139 49,3% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 347 17,5% 157 45,2% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 240 12,1% 96 40,0% 40,9%

55 Jahre und älter 267 13,5% 57 21,3% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Kaarst - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt

Kaarst 587 Kaarst 968

RKN 8.595 RKN 13.175

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Okt. 20 5,3 2,6 2,7 Okt. 20 1.174 581 593

Nov. 20 5,2 2,5 2,7 Nov. 20 1.143 552 591

Dez. 20 5,0 2,4 2,6 Dez. 20 1.111 526 585

Jan. 21 5,2 2,5 2,7 Jan. 21 1.154 555 599

Feb. 21 5,1 2,4 2,7 Feb. 21 1.135 525 610

Mrz. 21 5,1 2,3 2,8 Mrz. 21 1.127 501 626

Apr. 21 5,1 2,3 2,8 Apr. 21 1.136 515 621

Mai. 21 5,0 2,2 2,8 Mai. 21 1.108 489 619

Jun. 21 5,0 2,2 2,8 Jun. 21 1.100 477 623

Jul. 21 5,1 2,3 2,8 Jul. 21 1.127 503 624

Aug. 21 4,9 2,0 2,8 Aug. 21 1.069 450 619

Sep. 21 4,6 1,8 2,7 Sep. 21 1.006 402 604

Okt. 21 4,4 1,7 2,7 Okt. 21 968 381 587

Bestand der gemeldeten Stellen in Kaarst

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Okt. 20 225 216 * *

Nov. 20 231 224 7 0

Dez. 20 222 214 8 0

Jan. 21 220 213 7 0

Feb. 21 228 223 5 0

Mrz. 21 234 228 6 0

Apr. 21 302 296 6 0

Mai. 21 316 309 7 0

Jun. 21 324 * * 0

Jul. 21 317 309 8 0

Aug. 21 316 309 7 0

Sep. 21 328 322 6 0

Okt. 21 323 315 8 0

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

29,13%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,24%

Arbeitslose (Bestand)

29,29% 60,64%
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2.2.6 Korschenbroich 

Bedarfsgemeinschaften in Korschenbroich  

503

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 564 0,00%

Sep 20 566 0,35%

Okt 20 535 -5,48% RKN Korschenbroich

Nov 20 537 0,37%

Dez 20 536 -0,19%

Jan 21 538 0,37%

Feb 21 557 3,53%

Mrz 21 568 1,97%

Apr 21 565 -0,53%

Mai 21 562 -0,53%

Jun 21 537 -4,45%

Jul 21 526 -2,05%

Aug 21 503 -4,37%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Korschenbroich

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 112 52 41 * * 0

Sep. 20 113 56 38 * * 0

Okt. 20 113 59 36 * * 0

Nov. 20 113 61 36 * * 0

Dez. 20 111 59 35 * 4 *

Jan. 21 107 54 37 11 * *

Feb. 21 110 56 38 11 * *

Mrz. 21 105 51 36 11 * *

Apr. 21 103 48 36 12 * *

Mai. 21 104 48 36 13 * *

Jun. 21 100 47 34 12 * *

Jul. 21 97 44 34 12 * *

Aug. 21 94 42 33 12 * *

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -10,82%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Korschenbroich

Gesamtbevölkerung in Korschenbroich 2020 33.484

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 7,41%

Ausländische MitbürgerInnen in Korschenbroich 2020 2.180

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Korschenbroich 6,51%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 967

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) *

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Korschenbroich #WERT!

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 967 100,0% 367 38,0% 38,8%

unter 3 Jahre 48 5,0% 16 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 102 10,5% 38 37,3% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 119 12,3% 64 53,8% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 50 5,2% 20 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 65 6,7% 28 43,1% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 138 14,3% 50 36,2% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 175 18,1% 75 42,9% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 129 13,3% 39 30,2% 40,9%

55 Jahre und älter 141 14,6% 37 26,2% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Korschenbroich - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt

Korschenbroich 253 Korschenbroich 486 Arbeitsmarktberichte

RKN 8.289 RKN 12.713

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 3,7 2,2 1,5 Nov. 20 675 401 274

Dez. 20 3,6 2,1 1,5 Dez. 20 659 387 272

Jan. 21 3,9 2,3 1,6 Jan. 21 702 414 288

Feb. 21 3,8 2,3 1,5 Feb. 21 690 416 274

Mrz. 21 3,7 2,1 1,6 Mrz. 21 679 388 291

Apr. 21 3,7 2,1 1,6 Apr. 21 667 374 293

Mai. 21 3,6 1,9 1,7 Mai. 21 653 349 304

Jun. 21 3,5 1,8 1,7 Jun. 21 630 324 306

Jul. 21 3,5 1,8 1,7 Jul. 21 633 332 301

Aug. 21 3,4 1,6 1,7 Aug. 21 613 298 315

Sep. 21 3,1 1,5 1,6 Sep. 21 559 271 288

Okt. 21 2,9 1,4 1,5 Okt. 21 526 257 269

Nov. 21 2,7 1,3 1,4 Nov. 21 486 233 253

Bestand der gemeldeten Stellen in Korschenbroich

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 141 133 * *

Dez. 20 131 121 5 5

Jan. 21 132 122 5 5

Feb. 21 123 120 3 0

Mrz. 21 112 * * 0

Apr. 21 114 * * 0

Mai. 21 138 * * 0

Jun. 21 153 147 6 0

Jul. 21 179 171 * *

Aug. 21 193 186 * *

Sep. 21 213 206 * *

Okt. 21 204 197 7 *

Nov. 21 205 196 9 0

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)

26,16% 52,06%
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2.2.7 Meerbusch 

Bedarfsgemeinschaften in Meerbusch  

1.321

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 1.366 -0,29%

Sep 20 1.349 -1,24%

Okt 20 1.314 -2,59% RKN Meerbusch

Nov 20 1.304 -0,76%

Dez 20 1.320 1,23%

Jan 21 1.330 0,76%

Feb 21 1.365 2,63%

Mrz 21 1.362 -0,22%

Apr 21 1.358 -0,29%

Mai 21 1.350 -0,59%

Jun 21 1.350 0,00%

Jul 21 1.337 -0,96%

Aug 21 1.321 -1,20%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Meerbusch

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 200 105 69 18 6 *

Sep. 20 199 104 70 19 * *

Okt. 20 193 99 70 18 * *

Nov. 20 196 103 69 18 * *

Dez. 20 198 105 68 19 * *

Jan. 21 202 104 70 22 * *

Feb. 21 209 107 73 22 * *

Mrz. 21 207 106 74 20 * *

Apr. 21 205 106 72 20 * *

Mai. 21 205 105 74 20 * *

Jun. 21 205 106 73 21 * *

Jul. 21 204 108 69 20 * *

Aug. 21 199 101 71 20 * *

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -3,29%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Meerbusch

Gesamtbevölkerung in Meerbusch 2020 56.479

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 12,50%

Ausländische MitbürgerInnen in Meerbusch 2020 7.125

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Meerbusch 12,62%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 2.464

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) 37

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Meerbusch 1,50%

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 2.464 100,0% 1.074 43,6% 38,8%

unter 3 Jahre 111 4,5% 46 41,4% 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 204 8,3% 89 43,6% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 349 14,2% 179 51,3% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 105 4,3% 54 51,4% 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 127 5,2% 58 45,7% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 373 15,1% 171 45,8% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 429 17,4% 237 55,2% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 356 14,4% 143 40,2% 40,9%

55 Jahre und älter 410 16,6% 97 23,7% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Meerbusch - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt

Meerbusch 706 Meerbusch 1.256

RKN 8.289 RKN 12.713

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 5,3 2,6 2,6 Nov. 20 1.493 746 747

Dez. 20 5,2 2,6 2,6 Dez. 20 1.482 732 750

Jan. 21 5,4 2,8 2,6 Jan. 21 1.529 780 749

Feb. 21 5,3 2,7 2,7 Feb. 21 1.514 754 760

Mrz. 21 5,3 2,5 2,7 Mrz. 21 1.495 718 777

Apr. 21 5,2 2,4 2,7 Apr. 21 1.469 691 778

Mai. 21 5,1 2,4 2,8 Mai. 21 1.459 671 788

Jun. 21 5,0 2,3 2,7 Jun. 21 1.432 652 780

Jul. 21 5,2 2,4 2,8 Jul. 21 1.466 675 791

Aug. 21 5,1 2,4 2,8 Aug. 21 1.459 671 788

Sep. 21 4,9 2,2 2,7 Sep. 21 1.402 626 776

Okt. 21 4,7 2,0 2,7 Okt. 21 1.334 581 753

Nov. 21 4,4 1,9 2,5 Nov. 21 1.256 550 706

Bestand der gemeldeten Stellen in Meerbusch

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 215 * * 0

Dez. 20 215 * * 0

Jan. 21 201 196 5 0

Feb. 21 198 * * 0

Mrz. 21 182 * * 0

Apr. 21 205 * * 0

Mai. 21 206 * * 0

Jun. 21 211 * * 0

Jul. 21 214 * * 0

Aug. 21 238 * * 0

Sep. 21 261 258 3 0

Okt. 21 295 292 3 0

Nov. 21 308 * * 0

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)

28,65% 56,21%
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2.2.8 Neuss 

Bedarfsgemeinschaften in Neuss  

6.887

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 7.219 -0,06%

Sep 20 7.127 -1,27%

Okt 20 7.044 -1,16% RKN Neuss

Nov 20 7.003 -0,58%

Dez 20 6.957 -0,66%

Jan 21 7.044 1,25%

Feb 21 7.110 0,94%

Mrz 21 7.166 0,79%

Apr 21 7.130 -0,50%

Mai 21 7.085 -0,63%

Jun 21 7.047 -0,54%

Jul 21 6.935 -1,59%

Aug 21 6.887 -0,69%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Neuss

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 1.322 693 420 158 28 *

Sep. 20 1.320 690 421 155 30 *

Okt. 20 1.306 681 414 156 32 *

Nov. 20 1.297 662 423 156 33 *

Dez. 20 1.298 669 422 152 34 18

Jan. 21 1.301 676 422 148 34 18

Feb. 21 1.288 674 419 144 33 *

Mrz. 21 1.306 689 417 146 37 *

Apr. 21 1.292 688 409 138 40 13

Mai. 21 1.288 684 407 141 39 14

Jun. 21 1.290 674 413 144 41 15

Jul. 21 1.280 666 409 143 45 14

Aug. 21 1.276 657 413 145 44 *

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -4,60%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Neuss

Gesamtbevölkerung in Neuss 2020 153.109

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 33,87%

Ausländische MitbürgerInnen in Neuss 2020 22.508

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Neuss 14,70%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 13.852

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) 165

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Neuss 1,19%

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 13.852 100,0% 4.971 35,9% 38,8%

unter 3 Jahre 774 5,6% 201 26,0% 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 1.208 8,7% 316 26,2% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 2.008 14,5% 591 29,4% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 687 5,0% 192 27,9% 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 1.075 7,8% 370 34,4% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 2.234 16,1% 940 42,1% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 2.250 16,2% 1.049 46,6% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 1.871 13,5% 770 41,2% 40,9%

55 Jahre und älter 1.745 12,6% 542 31,1% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Neuss - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt

Neuss 4.139 Neuss 5.772

RKN 8.289 RKN 12.713 Arbeitsmarktberichte

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 7,7 2,8 4,9 Nov. 20 6.490 2.324 4.166

Dez. 20 7,7 2,7 5,3 Dez. 20 6.445 2.291 4.154

Jan. 21 8,0 3,0 5,0 Jan. 21 6.751 2.504 4.247

Feb. 21 8,0 2,9 5,2 Feb. 21 6.760 2.416 4.344

Mrz. 21 8,1 2,8 5,3 Mrz. 21 6.796 2.331 4.465

Apr. 21 7,9 2,5 5,4 Apr. 21 6.680 2.145 4.535

Mai. 21 7,7 2,4 5,3 Mai. 21 6.527 2.034 4.493

Jun. 21 7,7 2,4 5,4 Jun. 21 6.513 1.999 4.514

Jul. 21 7,8 2,4 5,3 Jul. 21 6.537 2.064 4.473

Aug. 21 7,5 2,3 5,2 Aug. 21 6.349 1.952 4.397

Sep. 21 7,2 2,0 5,2 Sep. 21 6.054 1.702 4.352

Okt. 21 7,0 2,0 5,0 Okt. 21 5.906 1.673 4.233

Nov. 21 6,8 1,9 4,9 Nov. 21 5.772 1.633 4.139

Bestand der gemeldeten Stellen in Neuss

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 995 970 21 4

Dez. 20 950 923 * *

Jan. 21 901 888 * *

Feb. 21 943 929 * *

Mrz. 21 955 940 * *

Apr. 21 1.017 998 19 0

Mai. 21 1.078 1.062 16 0

Jun. 21 1.175 1.157 18 0

Jul. 21 1.234 1.208 * *

Aug. 21 1.284 1.255 29 0

Sep. 21 1.309 1.283 26 0

Okt. 21 1.478 1.459 19 0

Nov. 21 1.459 1.440 * *

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)

29,88% 71,71%
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2.2.9 Rommerskirchen 

Bedarfsgemeinschaften in Rommerskirchen  

197

Zum Vergleich: Bedarfsgemeinschaften RKN 14.591

Monat Anzahl BG Veränderung zum 

Vormonat

Aug 20 222 2,78%

Sep 20 211 -4,95%

Okt 20 206 -2,37% RKN Rommerskirchen

Nov 20 203 -1,46%

Dez 20 202 -0,49%

Jan 21 198 -1,98%

Feb 21 209 5,56%

Mrz 21 214 2,39%

Apr 21 216 0,93%

Mai 21 212 -1,85%

Jun 21 207 -2,36%

Jul 21 201 -2,90%

Aug 21 197 -1,99%

Aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit sind hier die Werte nach 3-monatiger Wartezeit dargestellt.

Alleinerziehende in Rommerskirchen

mit 1 Kind mit 2 Kindern mit 3 Kindern mit 4 Kindern
mit 5 und mehr 

Kindern

Aug. 20 36 20 10 * * 0

Sep. 20 35 19 10 * * 0

Okt. 20 31 17 9 * * 0

Nov. 20 31 20 6 * * 0

Dez. 20 28 17 6 * * 0

Jan. 21 27 16 6 5 0 0

Jan. 21 27 17 5 5 0 0

Mrz. 21 28 17 6 5 0 0

Apr. 21 29 18 6 5 0 0

Mai. 21 28 17 7 4 0 0

Jun. 21 29 16 8 5 0 0

Jul. 21 27 14 9 4 0 0

Aug. 21 28 14 10 4 0 0

* Daten aus der Statistik sind Sozialdaten (§ 35 SGB I) und unterliegen dem Sozialdatenschutz nach § 16 BStatG. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte kleiner als 3 anonymisiert.

Anzahl Bedarfsgemeinschaften (BG) aktueller Monat: August 2021

Monat
Insgesamt

Alleinerziehende

18 Jahre und älter

Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften

August 2020 / August 2021

-4,70% -11,26%
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Altersstruktur und Herkunft der Leistungsempfänger in Rommerskirchen

Gesamtbevölkerung in Rommerskirchen 2020 13.357

zum Vergleich: prozentualer Anteil an der Gesamtbevölkerung im RKN 2,96%

Ausländische MitbürgerInnen in Rommerskirchen 2020 795

→ prozentualer Anteil der ausländischen MitbürgerInnen an der Gesamtbevölkerung in Rommerskirchen 5,95%

zum Vergleich: prozentualer Anteil an ausländischen MitbügerInnen im RKN 12,19%

Quelle: it.nrw.de (Stand: 12.2020, Abruf am 22.07.2021)

Berichtsmonat: August 2021

Leistungsempfänger nach SGB II 330

Bei den Leistungsempfängern handelt es sich um revidierte Werte. Diese sind nur bedingt mit den Personen in BG (2.1.3) vergleichbar.

Leistungsempfänger mit ALG I Parallelbezug (=Aufstocker) *

→ prozentualer Anteil an Leistungsempfängern im Parallelbezug nach SGB III in Rommerskirchen #WERT!

Alter
Anzahl nach 

Alter

Anteil nach 

Alter

darunter 

Ausländer

Ausländer-

anteil

Ausländer-

anteil RKN

gesamt 330 100,0% 114 34,5% 38,8%

unter 3 Jahre 10 3,0% 3 * 32,6%

3 bis unter 7 Jahre 27 8,2% 11 40,7% 33,6%

7 bis unter 15 Jahre 33 10,0% 15 45,5% 38,5%

15 bis u nter 18 Jahre 13 3,9% 7 * 34,8%

18 bis unter 25 Jahre 25 7,6% 13 52,0% 39,0%

25 bis unter 35 Jahre 68 20,6% 16 23,5% 43,2%

35 bis unter 45 Jahre 57 17,3% 21 36,8% 47,3%

45 bis unter 55 Jahre 52 15,8% 17 32,7% 40,9%

55 Jahre und älter 45 13,6% 11 24,4% 28,4%
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Arbeitslose Leistungsbezieher in Rommerskirchen - Arbeitslosenquote; Bestand

insgesamt insgesamt

Rommerskirchen 95 Rommerskirchen 217

RKN 8.289 RKN 12.713

bezogen auf alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

alle 

Erwerbspersonen
nur SGB III nur SGB II

Nov. 20 * * * Nov. 20 270 171 99

Dez. 20 * * * Dez. 20 274 178 96

Jan. 21 * * * Jan. 21 296 200 96

Feb. 21 * * * Feb. 21 298 193 105

Mrz. 21 * * * Mrz. 21 275 170 105

Apr. 21 * * * Apr. 21 261 154 107

Mai. 21 * * * Mai. 21 274 160 114

Jun. 21 * * * Jun. 21 261 152 109

Jul. 21 * * * Jul. 21 251 143 108

Aug. 21 * * * Aug. 21 242 132 110

Sep. 21 * * * Sep. 21 223 126 97

Okt. 21 * * * Okt. 21 225 124 101

Nov. 21 * * * Nov. 21 217 122 95

Bestand der gemeldeten Stellen in Rommerskirchen

ungeförderte 

Arbeitsstellen 

insgesamt*

SV pflichtig geringfügige sonstige

Nov. 20 67 * 0 *

Dez. 20 66 * 0 *

Jan. 21 48 * 0 *

Feb. 21 48 * 0 *

Mrz. 21 55 * 0 *

Apr. 21 45 * 0 *

Mai. 21 42 * 0 *

Jun. 21 44 * 0 *

Jul. 21 60 * * 0

Aug. 21 64 * * 0

Sep. 21 76 * * 0

Okt. 21 * * * 0

Nov. 21 76 * * 0

*ohne selbst./freiberufl. Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung

Gemeldete Arbeitsstellen nach Stellenart

28,41%

Anteil Arbeitslose im Verhältnis zu 

allen Leistungsempfängern

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger nur SGB II)

Arbeitslosenquote

Arbeitslose Leistungsbezieher (Träger SGB II und SGB III)

Anteil Arbeitslose SGB II an der 

Gesamtzahl

65,20%

Arbeitslose (Bestand)

28,79% 43,78%
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3 Glossar 

 

Wichtige Hinweise zur Interpretation der Arbeitsmarktdaten 

 

Mit der Einführung des Sozialgesetzbuches II (SGB II) ändern sich die Grundlagen der Arbeits-

marktstatistik in Deutschland. Bis Ende 2004 basierten die Statistiken allein auf den Geschäfts-

daten der Agenturen für Arbeit. Nach der Zusammenlegung von Arbeitslosen- und Sozialhilfe sind 

die Agenturen nur noch für einen Teil der Arbeitslosen zuständig. Als Träger der Grundsicherung 

für Arbeitsuchende nach dem SGB II treten mit den Arbeitsgemeinschaften von Arbeitsagenturen 

und Kommunen (ab dem 01.01.2011 Jobcenter) und den zugelassenen kommunalen Trägern 

(optierende Kommunen) weitere Akteure auf den Arbeitsmarkt. Zur Sicherung der Vergleichbar-

keit und Qualität der Statistik wurde die Bundesagentur für Arbeit im SGB II beauftragt, die bis-

herige Arbeitsmarktstatistik unter Einschluss der Grundsicherung für Arbeitsuchende weiter zu 

führen.  

 

Dabei wird die Definition der Arbeitslosigkeit aus dem SGB III beibehalten. Durch die Kombination 

von Informationen aus dem SGB II und dem SGB III-Bereich über Arbeitslose, erwerbsfähige 

Hilfebedürftige, Bedarfsgemeinschaften, Leistungsbezug und Förderung wird eine integrierte Sta-

tistik geschaffen, die für die einzelnen Regionen ein Gesamtbild von Arbeitslosigkeit und sozialer 

Sicherung zeigen kann. Die Realisierung eines umfassenden Berichtsprogramms in sehr kurzer 

Zeit war und ist eine große Herausforderung. So mussten die SGB II-Besonderheiten in die be-

stehenden Statistikverfahren integriert und insbesondere eine Differenzierung nach Rechtskreis 

(SGB III bzw. SGB II) und Trägerschaft (Arbeitsagenturen, Jobcentern, getrennte Trägerschaft 

und zugelassene kommunale Träger) ermöglicht werden.  

 

Für die SGB II-Leistungen wurde das IT-Fachverfahren ALLEGRO geschaffen, aus dem Eck-

werte gewonnen werden können. Mit den zugelassenen kommunalen Trägern wurden Daten-

standards (X-Sozial) vereinbart, um deren Daten in die Struktur des BA-Statistik-Data-Warehouse 

einbinden zu können. Diese neuen Verfahren und Datenlieferungsprozesse brauchen eine An-

laufzeit um vollständige, hinreichend sichere und differenzierte Daten bereitstellen zu können. 

Über Lage und Entwicklung am Arbeitsmarkt kann trotzdem berichtet werden.  

Die Darstellung konzentriert sich auf die wesentlichen Bestandsgrößen, insbesondere auf Ar-

beitslosigkeit und Arbeitslosenquote, Empfänger von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II 

sowie Teilnehmer an wichtigen arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen. Die Statistiken sind zum Teil 

vorläufig und enthalten auch Schätzwerte, die dann später durch endgültige Daten ersetzt wer-

den. 

 

Das Glossar ist zum Teil dem Kreisreport der Bundesagentur für Arbeit und dem Glossar der der 

Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) der Bundesagentur für Arbeit entnom-

men. 
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Arbeitslose Empfänger von Leistungen nach dem SGB II sind arbeitslos, wenn sie  
- nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen oder weniger als 15 Stun-
den pro Woche arbeiten 
- eine versicherungspflichtige zumutbare Beschäftigung suchen und dabei 
den Vermittlungsbemühungen zur Verfügung stehen und  
- sich bei einer Agentur für Arbeit / Jobcenter arbeitslos gemeldet haben. 
  Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten nicht als 
arbeitslos.  
Nicht als arbeitslos gelten ferner Personen, die  
- mehr als zeitlich geringfügig erwerbstätig sind (mindestens 15 Stunden pro 
Woche), 
- nicht arbeiten dürfen oder können,  
- ihre Verfügbarkeit einschränken,  
- die Regelaltersgrenze erreicht haben,  
- sich als Nichtleistungsempfänger länger als drei Monate nicht mehr bei der 
zuständigen Agentur 
   für Arbeit /Jobcenter gemeldet haben,  
- arbeitsunfähig erkrankt sind,  
- Schüler, Studenten und Schulabgänger, die nur eine Ausbildungsstelle su-
chen sowie  
- arbeitserlaubnispflichtige Ausländer und deren Familienangehörigen sowie 
Asylbewerber ohne 
   Leistungsbezug, wenn ihnen der Arbeitsmarkt verschlossen ist.    

Alleinerziehend- 
Bedarfsgemeinschaft 

In diesen Bedarfsgemeinschafts-Konstellationen leben ein BVEHB (unab-
hängig vom Alter) mit einem oder mehreren minderjährigen Kindern. 

  

angerechnetes Einkommen Ausgehend vom anrechenbaren Einkommen der Bedarfsgemeinschaft  wird 
das angerechnete Einkommen pro Person ermittelt. Hierzu wird über alle 
Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft (Horizontalverteilung) die Summe 
aller Einnahmen der Bedarfsgemeinschaften anhand der Anteile jeder Per-
son am Gesamtbedarf der Bedarfsgemeinschaft (Bedarfsanteilsmethode) 
verteilt. Auf Personenebene stellt das anrechenbare Einkommen den Ein-
kommensbetrag einer Person dar, den diese in die Bedarfsgemeinschaft 
einbringt, während das angerechnete 
Einkommen den Betrag darstellt, um den der Anspruch einer Person ge-
kürzt wird. Das Einkommen von Kindern, die ihren Bedarf vollständig aus ei-
genen Einkommen decken können, bleibt von der Verteilung mit Ausnahme 
des bedarfsübersteigenden Einkommens aus Kindergeld ausgeschlossen.    

anrechenbares Einkommen Die Gewährung der Leistungen zum Lebensunterhalt im Rahmen der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende ist abhängig von der Bedürftigkeit der 
Bedarfsgemeinschaft. Grundsätzlich müssen alle Einnahmen in Geld oder 
Geldeswert mit Ausnahme bestimmter privilegierter Einnahmen bei der Be-
dürftigkeitsprüfung berücksichtigt werden. Die Summe der in die Prüfung 
einfließenden Einkommen werden als zu berücksichtigende Einkommen be-
zeichnet. Bei der Bedürftigkeitsprüfung bleiben bestimmte Einkommensteile 
unberücksichtigt, daneben werden bei bestimmten Einkommensarten Frei-
beträge gewährt. Dass um diese Absetzungs- bzw.  
Freibeträge verminderte zu berücksichtigende Einkommen wird als anre-
chenbares Einkommen bezeichnet. Die Summe aller anrechenbarer Ein-
kommen der Personen in Bedarfsgemeinschaften zusammen ergibt das an-
rechenbare Einkommen der Bedarfsgemeinschaft. Dieses wiederum verteilt 
sich auf die Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft entsprechend der Bedarfs-
anteilsmethode ergeben das angerechnete Einkommen   

Aufstocker Gibt an, ob zum Zeitpunkt der statistischen Messung (bei Bestand = Stich-
tag, bei Bewegung = Tag des Ereignisses/Bewegung) ein gleichzeitiger Be-
zug von Arbeitslosengeld und von Leistungen im 
SGB II-Bereich vorliegt (Aufstockung von Alg durch ergänzende Leistungen 
nach SGBII wegen vorliegender Bedürftigkeit). Aufgrund der kalendermo-
natlichen Feststellung der Hilfebedürftigkeit im SGB II entstehen bei einer 
Beendigung der ALG-Leistungen im Laufe eines evtl. Monats kurzzeitige 
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Überlappungen beider Leistungsgewährungen. Dieser Fall wird nicht als 
Aufstockung interpretiert. 
Grundüberlegung hierfür ist die Tatsache, dass unter einer Aufstockung der 
ALG-Leistung der Ausgleich einer dauerhaften Hilfebedürftigkeit aufgrund 
geringer Leistungshöhen verstanden wird. 
Ausnahme hierzu bildet jedoch jene Sonderkonstellation, bei der der ALG-
Anspruch am Monatsletzten endet und der ALGII-Anspruch im selben Ka-
lendermonat endet oder der ALGII-Anspruch im selben Kalendermonat 
schon begann. Hier ist trotz der Tatsache, dass für den gesamten Monat 
ALG-Leistungen bezogen wurden und Hilfebedürftigkeit festgestellt wurde, 
somit gelten diese als Aufstocker.   

Arbeitslosengeld II 
(ALGII) 

Arbeitslosengeld II (Alg II) bezeichnet die Geldleistungen für erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte im Rahmen der Grundsicherung. Die Geldleistungen 
dienen der Sicherung des eigenen Lebensunterhalts und setzen sich zu-
sammen aus: 
• Leistungen aufgrund von Regelbedarfen (§ 20 SGB II) - für Alg II und Sozi-
algeld gelten einheitliche, pauschalierte Regelsätze. 
• ggf. Leistungen für Mehrbedarfe beim Lebensunterhalt (§ 21 SGB II) 
• Leistungen für Unterkunft und Heizung (§ 22 SGB II)   

gemeinsame Einrichtung 
(gE) 

Zur einheitlichen Durchführung der Grundsicherung für Arbeitssuchende bil-
den die Bundesagentur für Arbeit und die kreisfreien Städte sowie Kreise im 
Gebiet jedes kommunalen Trägers eine gemeinsame Einrichtung (§ 44b). 
Davon ausgenommen sind die zugelassenen kommunalen Träger nach § 
6a sowie die Träger in getrennter Aufgabenwahrnehmung 
Die gemeinsamen Einrichtungen sollen in ihrer Ausgestaltung die Beson-
derheiten der lokalen Bedingungen und die Besonderheiten der Träger be-
rücksichtigen. Bis zum 31.12.2010 wurden diese Träger der Grundsiche-
rung ARGEn genannt.   

Bedarfsgemein- 
schaft (BG) 
(Teil 1) 

Eine Bedarfsgemeinschaft bezeichnet eine Konstellation von Personen, die 
im selben Haushalt leben und gemeinsam wirtschaften. Eine Bedarfsge-
meinschaft (nach § 7 SGB II) hat mindestens einen erwerbsfähigen Leis-
tungsberechtigten.  
Des Weiteren zählen dazu: 
a) weitere erwerbsfähige Leistungsberechtigte, 
b) die im Haushalt lebenden Eltern oder der im Haushalt lebende Elternteil 
    eines unverheirateten erwerbsfähigen Kindes, 
    welches das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet hat und der im Haushalt   
lebende Partner/in 
    dieses Elternteils, 
c) als Partner/in des erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 
    -- die/der nicht dauernd getrennt lebende Ehegattin/Ehegatte, 
    -- der/die nicht dauernd getrennt lebende Lebenspartner/in, 
    -- eine Person, die mit dem erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in ei-
nem gemeinsamen Haushalt  
        so zusammenlebt, dass nach verständiger Würdigung der wechselsei-
tige Wille anzunehmen 
        ist, Verantwortung füreinander zu tragen und füreinander einzustehen,   

Bedarfsgemeinschaft (BG) 
(Teil 2) 

d) die dem Haushalt angehörenden unverheirateten Kinder der in den Buch-
staben a) bis c) 
    genannten Personen, wenn sie das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, soweit sie die 
    Leistungen zur Sicherung ihres Lebensunterhaltes nicht aus eigenem 
Einkommen oder 
    Vermögen beschaffen können. 
Der Begriff der Bedarfsgemeinschaft ist enger gefasst als derjenige der 
Haushaltsgemeinschaft, 
zu der alle Personen gehören, die auf Dauer mit einer Bedarfsgemeinschaft 
in einem Haushalt 
leben. So zählen z.B. Großeltern und Enkelkinder sowie sonstige Ver-
wandte und Verschwägerte 
nicht zur Bedarfsgemeinschaft. 
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Von jedem Mitglied der Bedarfsgemeinschaft wird erwartet, dass es sein 
Einkommen und 
Vermögen zur Deckung des Gesamtbedarfs aller Angehörigen der Bedarfs-
gemeinschaft einsetzt 
(Ausnahme minderjährige Kinder). 
Zweckgemeinschaften (wie z.B. Studenten-WGs) fallen nicht unter die Defi-
nition der 
Bedarfsgemeinschaft.   

einmalige Kosten Einmalige Kosten sind im Bereich der Wohnungskostenerfassung, Kosten 
für Nachzahlungen sowie Wohnungsbeschaffungskosten (Umzugskosten, 
Courtage, Kaution)   

Erwerbsstatus Unter Erwerbsstatus ist die Information darüber zusammengefasst, welche 
Stellung der erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLb) aktuell im Hinblick 
auf seine Beteiligung am Erwerbsleben einnimmt. 
Für diese Information werden derzeit die Daten der Arbeitslosenstatistik 
(Datenquelle - Fachverfahren für Vermittlung VERBIS und Datenstandart 
Xsozial-BA-SGB II) genutzt. Damit sind Aussagen darüber möglich, ob der 
eLb in den Fachverfahren als "arbeitsuchend" oder "arbeitslos" geführt wird. 
Die Information liegt somit nur für diejenigen eLb vor, die mit gültigem BewA 
in den Fachverfahren zur Arbeitsvermittlung geführt werden. Da es sich um 
eine  Schnittmenge der eLb aus den Leistungsgewährungsverfahren und 
den Arbeitslvermittlungsfachverfahren handelt, sind diese Daten nicht ver-
gleichbar mit den Arbeitslosigkeitsdaten nach Rechtskreisen.   

Erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte  
(eLb) 

Als erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLb) gelten gem. § 7 SGB II Perso-
nen, die 
- das 15. Lebensjahr vollendet und die Altersgrenze nach § 7a SGB II noch 
nicht erreicht haben, 
- erwerbsfähig sind, 
 - hilfebedürftig sind und 
 - ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben. 
Als erwerbsfähig gilt gem. § 8 SGB II, wer nicht durch Krankheit oder Behin-
derung auf absehbare Zeit außerstande ist, unter den üblichen Bedingun-
gen des allgemeinen Arbeitsmarkts mindestens drei Stunden täglich er-
werbstätig zu sein. Hilfebedürftig ist gem. § 9 SGB II, wer  
seinen Lebensunterhalt nicht oder nicht ausreichend aus dem zu berück-
sichtigenden Einkommen oder Vermögen sichern kann und die erforderliche 
Hilfe nicht von anderen erhält.   

Getrennte Trägerschaft Kommt eine gemeinsame Einrichtung nicht zustande und ist der kommunale 
Träger für die Option nicht zugelassen, nehmen die Leistungsträger nach § 
6 Abs.1 SGB II (Agentur für Arbeit und kommunaler Träger) ihre jeweiligen 
Aufgaben in eigener Zuständigkeit wahr.   

Heizkosten Unter Heizkosten werden die laufenden Heizkosten erfasst, so z.B. die mo-
natliche Abschlagszahlung.   

Kind In der Grundsicherungsstatistik SGB II zählen alle minderjährigen Perso-
nen, die unverheiratet sind und zusammen mit mindestens einem Elternteil 
in einer Bedarfsgemeinschaft leben, als Kinder. 

Personen unter 18 Jahren, die allein oder mit einem Partner eine eigene 
Bedarfsgemeinschaft bilden, oder Volljährige unter 25 Jahren, die mit min-
destens einem Elternteil in einer Bedarfsgemeinschaft zusammenleben, 
zählen dagegen nicht als Kinder. 
 
 

Kind ohne Leistungsanspruch 
(KOL) 

Als Kinder ohne Leistungsanspruch (KOL) werden minderjährige unverhei-
ratete Kinder in Bedarfsgemeinschaften bezeichnet, die ihren individuellen 
Bedarf durch eigenes Einkommen decken können, also individuell nicht hil-
febedürftig sind. 
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Leistungsberechtigte (LB) Als Leistungsberechtigte (LB) werden Personen in Bedarfsgemeinschaften 
verstanden, die einen Anspruch auf Leistungen zur Sicherung des Lebens-
unterhalts nach dem SGB II haben. Leistungsberechtigte lassen sich unter-
scheiden nach Regelleistungsberechtigten (RLB) und sonstigen Leistungs-
berechtigten (SLB). 
 

Leistungen zur 
Sicherung des  
Lebensunterhalts 
(LSL) 

Summe aller im Rahmen der Gewährung von Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts zu erbringenden Leistungen. 

  

Nicht erwerbsfähige Leistungsbe-
rechtigte 
(NEF) 

Personen innerhalb einer Bedarfsgemeinschaft (BG), die noch nicht im er-
werbsfähigen Alter sind (unter 15 Jahren) oder die aufgrund ihrer gesund-
heitlichen Leistungsfähigkeit bzw. evtl. rechtlicher Einschränkungen nicht in 
der Lage sind, mindestens 3 Stunden täglich unter den üblichen Bedingun-
gen des allgemeinen Arbeitsmarktes zu arbeiten, können Sozialgeld erhal-
ten. Sie werden als nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige (NEF) bezeichnet. 
Innerhalb der Grundsicherungsstatistik SGB II werden Personen nur dann 
als nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte ausgewiesen, wenn sie Sozial-
geld beziehen. 

In Abgrenzung zu den NEF nach dem SGB II erhalten die nicht erwerbsfähi-
gen Personen, die nicht in BG mit erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 
(ELB) leben, Leistungen im Rahmen der Sozialhilfe gem. SGB XII. 
 

Nicht Leistungsberechtigte (NLB) Nicht Leistungsberechtigte (NLB) haben keinen Anspruch auf Leistungen 
nach dem SGB II. Dabei lassen sich vom Leistungsanspruch ausgeschlos-
sene Personen (AUS) und Kinder ohne Leistungsanspruch (KOL) voneinan-
der unterscheiden. 
 

Nicht zuordenbare Bedarfs- 
gemeinschaften 

Die nicht zuordenbaren Bedarfsgemeinschaften sind eine mögliche Ausprä-
gung des Bedarfsgemeinschafts-Typs (BG-Typ). Sofern es nicht gelingt, 
eine BG aufgrund ihrer Zusammensetzung bei der Ermittlung des BG-Typs 
genau einem BG-Typ zuzuordnen, werden diese BG als „nicht zuordenbare 
BG“ bezeichnet. 
Ein typisches Beispiel für nicht zuordenbare Bedarfsgemeinschaften sind al-
leinerziehende Elternteile, die mit einem Kind über 18 Jahren gemeinsam in 
einer Bedarfsgemeinschaft leben. Da das Kind nicht minderjährig ist, kann 
keine Zuordnung zum BG-Typ „Alleinerziehende-BG“ erfolgen; der BG-Typ 
„Single-BG“ ist nicht zutreffend, da zwei erwachsene Personen in der BG le-
ben.   

Neben-/ Betriebskosten Hierunter werden die zusätzlich zur Miete erhobenen monatlichen Neben- 
und Betriebskosten erfasst. Diese werden aus der Nebenkostenabrechnung 
des Vermieters entnommen.  

 

  

Netto-Bedarf Regelleistungen, Mehrbedarfe und anerkannte Kosten der Unterkunft und 
Heizung werden zusammengefasst als regelmäßiger monatlicher Netto-Be-
darf. Die Höhe des regelmäßigen Netto-Bedarfs einer Bedarfsgemeinschaft 
hängt von der Zahl und dem Alter der Leistungsbezieher, dem Vorliegen 
von Gründen für einen Mehrbedarf und 
den als angemessen anerkannten Aufwendungen für Unterkunft und Hei-
zung ab.  

 

 

 

  

Sozialgeld 
(SG) 

Es handelt sich um die Geldleistung zur Sicherung des Lebensunterhalts für 
nicht erwerbsfähige leistungsberechtigte Angehörige und Partner, die mit 
dem Alg II- Bezieher in einer Bedarfsgemeinschaft leben und keinen An-
spruch auf Grundsicherung für Ältere oder wegen Erwerbsminderung haben 
(§ 19 i.V.m. § 23 SGB II). Sie setzten sich zusammen aus: 
• Leistungen aufgrund von Regelbedarfe (§ 20 SGB II) - für Alg II und Sozi-
algeld gelten einheitliche, pauschalierte Regelsätze. 
• ggf. Leistungen für Mehrbedarfe beim Lebensunterhalt (§ 21 SGB II) 
• Leistungen für Unterkunft und Heizung (§ 22 SGB II) 
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Zugelassene 
kommunale Träger 

Im Rahmen der Experimentierklausel (§ 6a a.F. SGB II) wurde 69 Kreisen 
und kreisfreien Städten die Wahrnehmung aller Aufgaben der Grundsiche-
rung für Arbeitsuchende zur alleinigen Wahrnehmung 
übertragen. Diese Zulassungen wurden über den 31.12.2010 hinaus unbe-
fristet verlängert. Darüber hinaus wurden 41 weitere Träger zugelassen, die 
ab dem 01.01.2012 die Aufgaben der Grundsicherung wahrnehmen. 

  

Leistungen für 
Unterkunft und Heizung 
(LfU) 

Alle im Rahmen der Gewährung von Leistungen zum Lebensunterhalt zu er-
bringenden regelmäßigen Leistungen für die Unterkunft und Heizung der 
Bedarfsgemeinschaft (§ 22 SGB II). Nicht enthalten sind die einmaligen 
Kosten für Instandhaltung und Reparatur bei selbstgenutztem Wohneigen-
tum, Wohnungsbeschaffung sowie die Übernahme von Mietschulden (§ 22 
Abs. 2, 3 und 5).   

Nettoleistung 
(NL) 

Unter Nettoleistungen werden alle laufenden Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts im Rahmen der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach 
SGBII zusammengefasst, die einer Bedarfsgemeinschaft zum regelmäßigen 
Lebensunterhalt zur Verfügung stehen: 
• Leistungen aufgrund von Regelbedarfen zur Sicherung des Lebensunter-
halts (Regelleistung AlgII – ALG II RL und 
  Regelleistung Sozialgeld - SG RL) 
• der Leistungen für Mehrbedarfe beim Lebensunterhalt (Mehrbedarf – 
Mbed) für AlgII-/ und 
  Sozialgeldempfänger 
• Leistungen für Unterkunft und Heizung (ohne einmalige Kosten) 

 

 

 

 

 

 

  

Partner-Bedarfsgemeinschaft In einer Partner-Bedarfsgemeinschaft leben stets zwei Personen in einer 
partnerschaftlichen Beziehung zusammen in einer Bedarfsgemeinschaft 
(BG). Darüber hinaus werden Partner-BG danach unterschieden, ob auch 
minderjährige (unverheiratete) Kinder in derselben Bedarfsgemeinschaft le-
ben. Lebt in einer Partner-BG mindestens ein minderjähriges (unverheirate-
tes) Kind, so spricht man von Partner-BG mit Kindern, andernfalls von Part-
ner-BG ohne Kinder. 
Die Partner-Bedarfsgemeinschaft ohne Kinder und die Partner-Bedarfsge-
meinschaft mit Kindern sind mögliche Ausprägungen des Bedarfsgemein-
schafts-Typs (BG-Typ). 

  

Personen in Bedarfsgemeinschaf-
ten 

Personen in Bedarfsgemeinschaften nach dem SGB II bilden eine Gemein-
schaft, die füreinander einsteht. Innerhalb der Grundsicherungsstatistik SGB 
II lassen sie sich wie folgt differenzieren 

Regelbedarf Pauschalierter Leistungen aufgrund von Regelbedarfen zur Sicherung des 
Lebensunterhalt. Der Regelbedarf umfasst nach § 20 SGB II insbesondere 
Ernährung, Kleidung, Körperpflege, Hausrat, Haushaltsenergie ohne die auf 
Heizung und Erzeugung von Warmwasser entfallenden Anteile sowie per-
sönliche Bedürfnisse des täglichen Lebens. 
Dazu zählt auch eine Teilnahme am sozialen und kulturellen Leben in der 
Gemeinschaft. Der Regelbedarf ist ein Teil des Arbeitslosengelds II bzw. 
des Sozialgelds, das erwerbsfähige bzw. nicht erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte erhalten. Der Regelbedarf wird als monatlicher Pau-
schalbetrag berücksichtigt. Eine Differenzierung erfolgt nach Struktur der 
BG und dem Alter der BG-Mitglieder. Die Pauschalen werden jeweils zum 
01. Januar jeden Jahres angepasst. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Regelleistung (RL) Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts, die sich nach § 19, Abs. 3 
SGB II aus den Regelbedarfen abzüglich des zu berücksichtigten Einkom-
mens und Vermögens berechnen. 

 

  

Regelleistungs- 
bedarfsgemeinschaft (RL-BG) 

Als Regelleistungsbedarfsgemeinschaften werden Bedarfsgemeinschaften 
bezeichnet, in denen mindestens ein Regelleistungsberechtigter (RLB) vor-
kommt. 
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Regelleistungs- 
berechtigte (RLB) 

Regelleistungsberechtigte (RLB) sind Personen mit Anspruch auf Gesamt-
regelleistung (Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld). Dazu zählen Personen, 
die Anspruch auf folgende Leistungsarten haben:  

Regelbedarf Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld (§§ 20, 23 SGB II)  

Mehrbedarfe (§ 21 SGB II)  

laufende und einmalige Leistungen für Unterkunft und Heizung einschließ-
lich Nachzahlung von Heiz- und Betriebskosten sowie Heizmittelbevorra-
tung, Wohnbeschaffungskosten, Mietschulden und Instandhaltungs- und 
Reparaturkosten bei selbst bewohntem Wohneigentum (§ 22 SGB II)  
befristeter Zuschlag nach dem Bezug von Arbeitslosengeld (§ 24 SGB II 
a.F., entfallen ab 1. Januar 2011). 

  

Leistung zum Lebensunterhalt  
Arbeitslosengeld II  
(des Bundes) 
(ALGII) 

Leistung zum Lebensunterhalt für erwerbsfähige Leistungsberechtigte (§ 19 
SGB II) ohne Leistungen für Unterkunft und Heizung. Dazu gehören als 
Teilleistung: 
• Leistungen auf Grund von Regelbedarfen zur Sicherung des Lebensunter-
halts (Regelleistung AlgII – ALG II RL) 
• der Leistungen für Mehrbedarfe beim Lebensunterhalt (Mehrbedarf – 
Mbed) 

  

ALGII Regelleistung  
(ALG II RL) 

Leistungen auf Grund von Regelbedarfen zur Sicherung des Lebensunter-
halts für erwerbsfähige Leistungsberechtigte   

Leistung zum Lebens- 
unterhalt Sozialgeld 
(des Bundes) (SG) 

Leistung zum Lebensunterhalt für nicht erwerbsfähige Mitglieder der Be-
darfsgemeinschaft (§ 19 i.V.m. § 23 SGB II) ohne Leistungen für Unterkunft 
und Heizung. Dazu gehören als Teilleistung: 
• Leistungen auf Grund von Regelbedarfen zur Sicherung des Lebensunter-
halts (Regelleistung SG – SG RL) 
• der Leistungen für Mehrbedarfe beim Lebensunterhalt (Mehrbedarf – 
Mbed)   

Partner-BG mit Kinder In diesen Typen leben ein BVEHB mit einem Partner zusammen. Darüber 
hinaus sind ein oder mehr minderjährige unverheiratete Kinder in der Be-
darfsgemeinschaft.   

Partner-BG ohne Kinder In diesen Typen leben ein BVEHB mit einem Partner zusammen. Es sind 
keine minderjährige unverheiratete Kinder in der Bedarfsgemeinschaft.   

Single- 
Bedarfsgemeinschaft 

Gibt den Typus von Bedarfsgemeinschaften an, bei denen eine Person als 
erwerbsfähiger Leistungsberechtigte lebt und dieser Person die Rolle „Be-
vollmächtigter der Bedarfsgemeinschaft (BVEHB)“ zugeschrieben wird. Die 
Zahl ist nicht identisch mit der Zahl der Ein-Personen- 
Bedarfsgemeinschaft, da Bedarfsgemeinschaften, in denen z.B. nur ein 
minderjähriges Kind bestandsrelevant ist, während die Eltern / ein Elternteil 
aufgrund eines Ausschlussgrundes (z.B. BaföG-Bezug) nicht gezählt wer-
den. Der geschilderte Fall wird nicht Single-Bedarfsgemeinschaft gewertet, 
jedoch als Bedarfsgemeinschaft mit einer gültigen bestandsrelevanten Per-
son.   

Sonstige Bedarfs- 
gemeinschaften 
(S-BG) 

Als sonstige Bedarfsgemeinschaften werden Bedarfsgemeinschaften be-
zeichnet, denen kein Regelleistungsberechtigter (RLB) – dafür jedoch min-
destens ein sonstiger Leistungsberechtigter (SLB) – angehört. 
 

Sonstige Leistungsberechtigte 
(SLB) 

Zu den sonstigen Leistungsberechtigten (SLB) gehören alle leistungsbe-
rechtigten Personen (LB), die keinen Anspruch auf Gesamtregelleistung 
(Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld) haben, dafür jedoch ausschließlich 
eine der folgenden Leistungen erhalten: 
abweichend zu erbringende Leistungen nach § 24 Abs. 3 SGB II, wie z.B. 
Erstausstattung der Wohnung 
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Zuschüsse zur Kranken- und Pflegeversicherung zur Vermeidung der Hilfe-
bedürftigkeit nach § 26 SGB II Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 Satz 3 

Leistungen für Auszubildende nach § 27 SGB II 

Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 28 SGB II. 

sonstige Nebenkosten Hierunter werden alle Nebenkosten erfasst, die nicht als Heiz- oder Be-
triebskosten verbucht werden können.   

Sozialgeld Regelleistung  
(SG RL) 

Leistungen auf Grund von Regelbedarfen zur Sicherung des Lebensunter-
halts für nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte 

  

Sozialversicherungs- 
beiträge 
(SV) 

Beiträge zur Sozialversicherung der Empfänger von LSL (Krankenversiche-
rung, Pflegeversicherung) sowie die entsprechenden Zuschüsse zu Beiträ-
gen bei Befreiung von der Versicherungspflicht. 

  

Sonstige Leistungen 
SGB II 
(SoL) 

Als sonstige Leistungen werden insbesondere die nicht von der Regelleis-
tung umfassten 
kommunalen Leistungen zusammengefasst. Hierunter fallen insbesondere: 
• Erstausstattung für die Wohnung einschließlich Haushaltsgeräten 
• Erstausstattung für Bekleidung einschließlich bei Schwangerschaft und 
Geburt 
Bis zum 31.12.2010 zählten auch mehrtägige Klassenfahrt im Rahmen der 
schulrechtlichen Bestimmungen zu den sonstigen Leistungen. 
 
 

Tagessatz Eine Berechnung der Unterkunftskosten nach Tagessätzen ist u.a. bei 
Wohnheimen und Obdachlosenunterkünften üblich.   

Typen von Bedarfsge- 
meinschaften 

Typen von Bedarfsgemeinschaften werden auf Basis der Personenkonstel-
lationen in der Bedarfsgemeinschaft konstruiert. Die Zusammensetzung 
wird anhand von Anzahl der Personen in der Bedarfsgemeinschaft, Alter der 
Mitglieder, Rolle in der Bedarfsgemeinschaft und Erwerbsfähigkeitsstatus 
analysiert. Eine Restkategorie von Bedarfsgemeinschaften, die nicht unmit-
telbar einem Typus zugeordnet werden können, bleibt, so dass die Summe 
aller Bedarfsgemeinschaften nach Bedarfsgemeinschafts-Typen nicht iden-
tisch ist mit der Summe 
aller Bedarfsgemeinschaften.   

Unterkunftskosten Unter Unterkunftskosten werden die laufenden Kosten für Miete bzw. 
Schuldzins bei Eigenheim erfasst bzw. der  Tagessatz bei Unterkünften, die 
in dieser Form abgerechnet werden z.B. Heime, Pensionen etc.   

Vom Leistungsanspruch ausge-
schlossene Personen (AUS) 

Bestimmte Personen, die in einer BG leben, haben selbst keinen Anspruch 
auf Leistungen nach dem SGB II, obwohl sie ggf. mit ihrem Einkommen und 
Vermögen für die anderen BG-Mitglieder einstehen müssen. 

Darunter fallen beispielsweise Leistungsberechtigte nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz und Personen mit Anspruch auf BAföG/BAB oder Alters-
rente. 

  

Wohnungsgemein- 
schaft 

Gesamtheit der in einem Haushalt lebenden Personen; sie umfasst die Mit-
glieder der Bedarfsgemeinschaften sowie alle mit dieser zusammen haus-
haltenden Personen. Damit gelten im Haushalt wohnende Verwandte, die 
nicht Mitglied der Bedarfsgemeinschaft sind, als Mitglieder 
der Wohnungsgemeinschaft. Im Rahmen des SGB II wird auch von Haus-
haltsgemeinschaften gesprochen. 

 
 

 


